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!!   Hellau und Heidanei  !!
Herzliche Einladung 

ins

Cafffééé Tonitttusss
Wann: Samstag, 8.2.2020 ab 14°°Uhr

vor – während - nach dem Umzug
Wo: In der Turnhalle (ehem. Schwimmbad) in der Schule 

Wir verwöhnen Sie mit:
- Gulaschsuppe, Wurstsalat und heißem Leberkäs

- Kaffee und Kuchen und Krapfen

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Chor Tonitus

Chorgemeinschaft Tannheim e.V. 
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Tannheimer Fasnet 2020 

Bitte an die Bevölkerung  
Fasnetsveranstaltungen ziehen bekanntlich eine große Schar von 
Besuchern an. Doch ist dies auch mit einem höheren Lärmauf-
kommen, insbesondere im Bereich des Umzugsweges, des Ver-
anstaltungsbereichs wie auch im Ort selbst verbunden. Das zu 
kontrollieren bzw. einzudämmen, ist für den Veranstalter, auch 
wenn er sich noch so bemüht, eine schier unlösbare Aufgabe.
„Wir als Veranstalter können daher Sie als betroffene Bür-
ger nur um Verständnis bitten, sollten Sie sich in diesen 
Tagen und Nächten in irgendeiner Art und Weise in Ihrer 
Ruhe gestört fühlen.  Auch sind wir stets bemüht, allen Wün-
schen nachzukommen und trotzdem dem Ruf Tannheims 
einer schwäbisch-alemannischen Fasnetshochburg jedes 
Jahr wieder aufs Neue gerecht zu werden.“  
„Daaschora ond Mielebach - heidanei isch des a Sach“! 
DIE VORSTANDSCHAFT 

Stände und Ausschank anderer Veranstalter ( Gaststätten, 
andere Vereine Privatpersonen ) usw.: 
Vereine, Privatpersonen oder andere Veranstalter, die einen 
eigenen Stand, ein Zelt oder eine Art von Veranstaltung an 
unserem Umzugstag haben, werden hiermit ausdrücklich 
gebeten bzw. haben dafür Sorge zu tragen im Umkreis von 
50 Metern auf beiden Straßenseiten alles sauber zu machen 
und aufzuräumen, d.h. die Straße bzw. den Bürgersteig zu 
kehren, den Müll vollständig zu beseitigen, Glasscherben 
und leere Flaschen einzusammeln. 
WIR BITTEN UM BEACHTUNG!! 

  
Wichtiger Hinweis - Verkauf allgemein sowie von alkoholi-
schen Getränken 
Die NZ möchte darauf hinweisen dass der Verkauf außerhalb unse-
ren Festräumlichkeiten (Dorfgemeinschaftshaus und zunfteigene 
Stände entlang des Umzugsweges) nicht der Kontrolle der NZ unter-
liegen. Somit trägt jeder selbst die Verantwortung für das Einhalten 
des Jugendschutzgesetzes, sowie die Beseitigung von Müll. Bitte 
denken Sie daran, dass Jugendliche unter 18 J. keine Spirituosen 
zu sich nehmen dürfen. Bitte unterstützen Sie uns als Veranstal-
ter, dass solche Veranstaltungen salonfähig bleiben. Vielen Dank ! 
Es ist untersagt, ohne die Genehmigung der Narrenzunft Daa-
schora-Weibla, am Umzugssamstag Getränke und Speisen zu 
verkaufen. Bei Zuwiderhandlung behält sich die Narrenzunft vor, 
Standgebühren zu verlangen 

Liebe Eltern: 
Wir beachten die strikte Einhaltung des Jugendschutzgesetzes. 
Unser Sicherheitsdienst wird hierfür eine Alterskontrolle durchfüh-
ren. Bitte unterstützen Sie uns hierbei und klären Sie ihre Kinder/
Jugendlichen bereits im Vorfeld auf.   
Umzugsgruppen: 
Es werden ca. 55 Gruppen in diesem Jahr erwartet.   
Umzugsverlauf - ACHTUNG NEUER UMZUGSWEG: 
Aufstellungsplatz: Parkplatz Dorfgemeinschafthaus 
Umzugsweg: Hindenburgstraße, Rathausplatz, Zeppelinstraße, 
Hauptstraße und Eggmannstraße   
Der Ortskern ist ab 12.30 Uhr entlang des Umzugsweges nicht 
mehr befahrbar. 
Ab spätestens 18.00 Uhr ist er wieder frei befahrbar.   
Straßenkehrmaschine: 
Am Samstag ab 16:30 Uhr wird die bestellte Straßenkehrma-
schine (sofern es die Witterungsverhältnisse ermöglichen) die 
Straßen reinigen. Bitte nutzen Sie hierfür die Gelegenheit um den 
Schmutz vom Bordstein auf die Straße zu kehren.   
Ansagestellen: 
Entlang des Umzugsweges wird es eine Tribüne für unsere Ehren-
gäste bei der Metzgerei Kloos sowie zwei weitere Ansagestellen 
beim Rathausplatz und in der Eggmannstrasse geben!   
Umzugsstände/Verpflegung: 
Im Bereich des Aufstellungsplatzes und entlang des Umzugsweges 
werden wir wieder unsere Verkaufsstände aufstellen. Wir würden 
uns freuen, wenn wir Sie dort mit heißen Würstchen, Krautschupf-
nudeln, Fasnetsküchle und Getränken verwöhnen dürfen. 

Toiletten: 
Eine Firma wird im Bereich des Aufstellungsplatzes/Umzugweges 
Toiletten aufstellen.   
DANKESCHÖN: 
Ein närrisches Dankeschön bereits vorab für die tolle Unterstüt-
zung an die Freiwillige Feuerwehr Tannheim, Herrn Willi Arnold und 
dem gesamten Bauhof-Team, dem DGH-Hausmeister, der Familie 
Geissler, der Brauerei Gold Ochsen, der Firma Gebrüder Weiß, der 
Firma Küchle GmbH, Fa. Edeka-Fackler Tannheim , der Busunter-
nehmung Föhr in Erolzheim, Elektro-Wohnhaas Rot a. d. Rot, der 
Fa. Mendes-Augenoptik, der Raiffeisenbank Illertal, der Kreisspar-
kasse Biberach, der Zimmerei Kappler, Getränke Wilhelm und der 
Landmetzgerei Kloos.

Freiwillige Feuerwehr Tannheim 
Umzugssamstag, 08. Februar 2020 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, am Umzugssamstag, 08.02.2020 wird die Feuerwehr, wie alljähr-
lich, die Straßensperrungen in der Hauptstraße, Eggmannstraße und angrenzende Straßen von 12:15 
bis 17:00 Uhr durchführen. Wir bitten die Bevölkerung darauf zu achten, dass in dieser Zeit ein Befah-
ren nicht möglich sein wird. 
Desweiteren möchten wir Sie ab 12:30 Uhr zum närrischen Treiben ins Feuerwehrhaus einladen. 
Wir bieten Ihnen Steaks, Pommes und Grillwürste, Kaffee und Kuchen, sowie Getränke an. Im 
angebauten Barzelt können Sie ausgelassen feiern. 

Über Ihr Kommen würden wir uns freuen. 
Ihre Freiwillige Feuerwehr Tannheim 
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Wir gratulieren  
 
 
Unsere Glückwünsche in diesen Tagen gelten: 
 
Den Eheleuten Michael und Ludmila Kubatkin, Bahnhofstraße 38, zur Goldenen 
Hochzeit am 07. Februar 2020. 
  
Die Gemeinde gratuliert dem Jubelpaar recht herzlich und wünscht ihm alles 
erdenklich Gute, Gottes Segen, Gesundheit und persönliches Wohlergehen. 
 
Wonhas, Bürgermeister 
 
 

Wir gratulieren  
Unsere Glückwünsche in diesen Tagen gelten: 
Den Eheleuten Michael und Ludmila Kubatkin, 
Bahnhofstraße 38, zur Goldenen Hochzeit am 
07. Februar 2020. 

Die Gemeinde gratuliert dem Jubelpaar recht herzlich und wünscht 
ihm alles erdenklich Gute, Gottes Segen, Gesundheit und per-
sönliches Wohlergehen. 
Wonhas, Bürgermeister 
  
Die Gemeindeverwaltung informiert 
Anzeige von Bauarbeiten während der Nachtzeit durch die 
DB Netz AG 
Auf dem Streckenabschnitt Bahnhof Tannheim, kann es in der 
Nacht vom 19.02.2020 von 21:00 Uhr bis zum 20.02.2020, 7:00 
Uhr zu Lärmstörungen aufgrund von Schienenwechsel durch die 
DB Netz AG kommen. 
Wir bitten dies zu beachten. 
 
Problemstoffsammelaktion  
im Landkreis Biberach 
Sammeltag in Tannheim: 
Samstag, 22. Februar 2020, 14:15 - 15:00 Uhr, Parkfläche 
beim Sportplatz 
Denk mit, vermeide Problemabfälle!!! 
Wie?
-  bedarfsgerecht einkaufen 
-  Reste aufbrauchen 
-  umweltfreundliche Produkte verwenden 

Beseitigungsmöglichkeiten für Problemstoffe aus privaten Haus-
halten 
Was wird angenommen? 
- Arzneimittel 
- Chemikalien 
- Energiesparlampen, Leuchtstoffröhren 
- Farben, Lacke, Spraydosen 
-  (leere, pinselreine Behälter mit grünem Punkt werden auf dem 

Wertstoffhof angenommen). 
- Pflanzen-/Holzschutzmittel 
-  andere schadstoffhaltige Stoffe, die nicht in den Mülleimer 

oder ins Abwasser gehören Diese Problemstoffe können kos-
tenlos abgegeben werden. Annahme nur in Kleinmengen und 
nur während der angegebenen Zeiten. 

Nicht angenommen  werden Altöl, Altreifen und Starterbat-
terien sowie Problemstoffe aus Betrieben. 
  
Sonstige Entsorgungsmöglichkeiten für Problemstoffe 
Dispersionsfarben und Waschmittel   sind nicht besonders 
überwachungsbedürftig und können deshalb über die Haus-
mülltonne entsorgt werden (Verbrennung in der Müllverbren-
nungsanlage). 
Altöl:  Rücknahmeverpflichtung aller Betriebe, die Öl abge-

ben, in Höhe der gekauften Menge. Bei weiterem Ent-
sorgungsbedarf: gewerbliche Entsorger. 

Altreifen:  Annahme gegen geringen Kostenbeitrag bei allen 
Betrieben des Reifenhandels und des Kfz-Handwerks. 

Batterien:  Trockenbatterien (z.B. für Taschenlampen, Spielzeug, 
Uhren, Fotoapparate usw.) können auf allen Wertstoff-
höfen und in allen Geschäften, die solche zum Verkauf 
anbieten kostenlos zurückgegeben werden. Autobat-
terien: Hier besteht eine Rücknahmeverpflichtung der 
Händler. Beim Neukauf einer Autobatterie kann eine 
alte Batterie zurückgegeben werden, ansonsten müs-
sen 7,50 € Pfand hinterlegt werden. 

Seniorennachmittag
  

Wir laden Sie herzlich ein zum 

Faschings-Seniorennachmittag 
am Dienstag, den 11. Februar 2020, 14.00 Uhr, im Pfarrgemeindehaus St. Martin. 

  
Wir möchten Ihnen einen vergnüglichen Nachmittag bereiten und haben uns wieder etwas einfallen lassen, mit dem 
wir Sie überraschen und erfreuen wollen. Ganz herzlich danken wir Hans Ernle, der uns wieder musikalisch unter-
halten wird. Wie immer, wollen wir Sie mit Kaffee und Kuchen bewirten und Ihnen dabei Gelegenheit zu gemütli-
cher Unterhaltung geben. 
  
Wenn Sie Fragen haben oder unseren Fahrdienst in Anspruch nehmen möchten, rufen Sie an bei Marlies Keßler, 
Telefon 2116 oder Inge Villinger, Telefon 1016. Gerne holen wir Sie von zu Hause ab und bringen Sie nach der Ver-
anstaltung wieder nach Hause. 
  
Am 11.02.2020 sind wir ab 13 Uhr im Kirchengemeindehaus telefonisch erreichbar (Telefon 605). 
  
Wir freuen uns auf Sie. 
Ihr Seniorenteam 
  
Vorschau: 
Seniorennachmittag am Dienstag, den 10. März 2020 

Wenn keine Narren auf der Welt wären, 
was wäre dann die Welt? 

(Johann Wolfgang von Goethe) 
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Haushaltskühlgeräte, Ölradiatoren, Fernsehgeräte: 
  Haushaltsgroßgerätekarte zur Abholung anmelden 

oder kostenlose Abgabe bei der Firma MB-Plus in 
Burgrieden, der Umladestation Unlingen, auf dem 
Wertstoffhof Biberach (Ulmer Str.) oder auf dem Wert-
stoffhof in Ochsenhausen. 

 Bei Fragen: Tel. 07351/52-483 (Herr Egger). 
Weitere Informationen erhalten Sie beim Landratsamt Biberach 
unter den Tel.-Nr. 07351/52-6133 (Herr Krug). 
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Feuerwehrprobe 
Am Montag, den 10. Februar 2020, findet um 20:00 Uhr eine 
Gesamtprobe  statt. 
Ich bitte um Beachtung!! 
Der Kommandant 

  
VHS Illertal
Tel.: 07354-934 661, Neue Fax-Nummer: 07354-931899,
E-Mail: vhs.Illertal@t-online.de 
Geschäftszeiten: 
Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 Uhr, Montag und 
Donnerstagnachmittag von 15 - 17 Uhr, mittwochs geschlossen. 
Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, auch auf den AB, 
schriftlich per Post oder E-Mail an uns senden.

Freitag, 07.02 2020  
Kochen mit dem Thermomix „Bayrische Spezialitäten“ 
(Monika Diepolder-Manthei), 1 Termin, 13:30 - 17:30 Uhr, 19 Euro 
+ Lebensmittelkosten, Tannheim Schule, Küche, 3. Eingang, 1. OG 
Kochen mit dem Thermomix „Bayrische Spezialitäten“ (Monika 
Diepolder-Manthei), 1 Termin, 18 - 22 Uhr, 19 Euro + Lebensmit-
telkosten, Tannheim Schule, Küche, 3. Eingang, 1. OG 
Montag, 10.02.2020 
Spanisch - A1 für Anfänger mit Vorkenntnissen  (Natalia Valen-
cia Pellejero), 13 Abende, 19 - 20:30 Uhr, 104/91 Euro, Realschule 
Erolzheim, Eingang Nord, Lehrerparkplatz 
Dienstag, 11.02.2020 
Spanisch - B2 auch für Wiedereinsteiger(Natalia Pellejero), 13 
Abende, 18:30 - 20 Uhr, 104/91 Euro, Realschule Erolzheim, Ein-
gang Nord, Lehrerparkplatz 
Donnerstag, 13.02.2020 
Spanisch - für Anfänger mit geringen Vorkenntnissen (Nata-
lia Pellejero), 14 Abende, 18:30 - 20 Uhr, 112/98Euro, Realschule 
Erolzheim, Eingang Nord, Lehrerparkplatz 
Samstag, 15.02.2020 
Deutsch für Anfänger mit geringen Vorkenntnissen mit Cor-
nelson Pluspunkt A1, Teilbuch 2  (Monika Joachim-Heigh), 10 
Vormittage, 10 - 12:30 Uhr, 100 Euro, Illertalschule Bonlanden 
Treffpunkt am Haupteingang. Genaue Infos im Büro der vhs, mit 
Terminliste. 
Mittwoch, 19.02.2020 
Italienisch am Abend A2/B1  (Heike Geiselmann), 5 Abende, 
14-Tägig, 18 - 19:30 Uhr, 40/35 Euro, Realschule Erolzheim, Ein-
gang Nord, Lehrerparkplatz, Raum 012, 1. Termin im Rathaus 
Erolzheim, 1. OG kl. Sitzungssaal 
Donnerstag, 20.02.2020 
Italienisch am Vormittag B1 auch für Wiedereinsteiger (Heike 
Geiselmann), 10 Vormittage, 9 - 10:30 Uhr, 80/70 Euro, Realschule 
Erolzheim, Eingang Nord, Lehrerparkplatz, Raum 012 
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Das Kreisjugendamt informiert 
Landesprogramm Stärke - Alleinerziehendentreff  
Das Kreisjugendamt bietet im Stadtteilhaus Gaisental in Biberach 
wieder einen Alleinerziehendentreff an. Der Alleinerziehendentreff 
richtet sich an Eltern, die Kontakt zu anderen alleinerziehenden 
Eltern suchen, um sich in familienfreundlicher Atmosphäre im 
Café Klatsch des Stadtteilhauses auszutauschen. 
Der Alleinerziehendentreff findet jeden Montag außerhalb der 
Schulferien von 17 Uhr bis 19 Uhr statt. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. 
Nähere Informationen unter Telefon 07351 301128 oder per E-Mail 
an tatjana.wehrwein@stadtteilhaus-gaisental.de.  
 
Das Kreisforstamt informiert  
Zusätzliche Informationsveranstaltungen für Privatwaldbe-
sitzer 
Seit dem 1. Januar 2020 ist das Kreisforstamt für alle Wälder 
der Städte, Gemeinden und der privaten Waldbesitzer zustän-
dig. Das neu aufgestellte Kreisforstamt lädt zu zwei zusätzlichen 
Informationsveranstaltung für das Revier Laupheim am Diens-
tag, 4. Februar 2020 um 19.30 Uhr in das Sportheim in Mietin-
gen und für das Revier Risstal-Ost am Donnerstag, 27. Februar 
2020 um 19.30 Uhr in das Musikerheim in Ingoldingen ein. Dabei 
stellt sich das Kreisforstamt vor. Details zur neuen Privatwaldver-
ordnung werden erklärt. 
Weitere Themen sind Fördermöglichkeiten, Holzeinschlag, Dienst-
leistung und Holzverkauf. Bei einem Ausblick wird unter ande-
ren aufgezeigt, welche Fortbildungen das Forstamt in Zukunft 
anbieten wird. Das Kreisforstamt berät alle Waldbesitzerinnen 
und Waldbesitzer kostenfrei in Fragen der Waldbewirtschaftung. 
Darüber hinaus bietet es den Städten, Gemeinden und privaten 
Waldbesitzern weiterhin eine kostengünstige forstliche Betreu-
ung, gefördert durch das Land Baden-Württemberg, an. 
Informationsveranstaltungen in den einzelnen Revieren: 
• Revier Ochsenhausen, Freitag, 31. Januar, 
 19.30 Uhr, Schützenhaus Oberstetten 
• Revier Laupheim, Dienstag, 4. Februar,  
 19.30 Uhr, Sportheim, Mietingen 
• Revier Langenenslingen/Federsee, Dienstag, 11. Februar, 
 18.30 Uhr, Rotes Haus, Andelfingen 
• Revier Riedlingen, Donnerstag, 13. Februar, 
 19.30 Uhr, Unlingen, Gasthaus Sonne 
• Revier Laupheim, Dienstag, 18. Februar, 
 18.30 Uhr, Rottalstüble, Burgrieden 
• Revier Risstal Ost, Donnerstag, 27. Februar,  
 19.30 Uhr, Musikerheim, Ingoldingen 
• Revier Ochsenhausen, Montag, 2. März, 
 18.30 Uhr, Adler, GutenzellHürbel 
• Revier Ertingen Bussen, Mittwoch, 4. März, 
 18.30 Uhr, Bräuhaus, Hailtingen 
 
Die Gleichstellungsbeauftragte  
für den Landkreis Biberach informiert 
Aktionstag „One Billion Rising“ - Mit Tanz und Veranstaltun-
gen gegen Gewalt an Frauen und Mädchen  
Der internationale Aktionstag „One Billion Rising“ (englisch für: 
Eine Milliarde erhebt sich) findet seit 2013 jährlich am 14. Februar 
statt. Der Aktionstag richtet sich gegen Gewalt an Frauen und 
Mädchen und ruft zur Solidarität mit den Opfern von Gewalt auf. 
Dabei tanzen weltweit Menschen aller Geschlechter und Alters-
gruppen an diesem Tag den speziellen Tanz zum Lied „Break 
the Chain“ als solidarisches Zeichen gegen Gewalthandlungen. 
In Biberach finden am 14. Februar zwei Veranstaltungen statt. 
Um 15 Uhr ist die jährliche Tanzdemo auf dem Biberacher Markt-
platz und um 19 Uhr findet im Gemeindehaus St. Martin in Biber-
ach eine Informationsveranstaltung mit einer Podiumsdiskussion 
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statt. Auf dem Podium diskutieren die Menschenfotografin Lena 
Reiner, die Biberacher Streetworkerin Susanne Gnann und Gün-
ter Mayer vom Polizeipräsidium Ulm über Mädchenhandel und 
deren sexueller Ausbeutung, über Cybergrooming, Loverboys 
und informieren über Hilfsangebote. Die Veranstaltung moderiert 
die Gleichstellungsbeauftragte des Landkreises Biberach, Sigrid 
Arnold. Daneben werden in einer Poetrylesung persönlich gehal-
tene Texte zu hören sein. 
Am Aktionstag startet ferner die Fotokampagne „not for sale“ von 
Lena Reiner. Sie ist Initiatorin dieser Kampagne und fotografierte 
Schülerinnen aus Friedrichshafen, welche einen Schriftzug auf 
der Haut „not for sale“ tragen und dabei eindeutig ihre Botschaft 
gegen Gewalt an Mädchen und deren sexueller Ausbeutung zum 
Ausdruck bringen. Die schwarz-weißen Fotobanner werden bis 
Anfang März 2020 an verschiedenen Plätzen im Stadtgebiet von 
Biberach zu sehen sein. 
Rund um den Aktionstag finden offene Tanztrainings zur Erler-
nung des Aktionstanzes am 7. Februar 2020 von 15 Uhr bis 17 
Uhr im Jugendhaus Biberach, Breslauerstr. 19, am 8. Februar 
von 13 Uhr bis 14.20 Uhr in der Mittelbergturnhalle in Biberach, 
Klockhstraße 30 sowie am 14. Februar um 13.30 Uhr im Gemein-
dezentrum St. Martin, Kirchplatz 3-4 in Biberach statt. Daneben 
gibt es ein umfangreiches Angebot an Workshops zur Selbstbe-
hauptung „Komm zeig Mut!“ für Kinder, Jugendliche, Eltern mit 
Kind sowie für junge Frauen in Biberach und Laupheim. Informa-
tionen erteilt das Landratsamt unter der Telefonnummer 07351 
52-7616 und nimmt Anmeldungen entgegen. Auf der Facebook 
Seite One Billion Rising Biberach können sich Interessierte eben-
falls informieren. 
Alle Veranstaltungen sind von der Lokalen Biberacher Agenda 
21 organisiert. 
  
Das Landwirtschaftsamt informiert 
Aufbauseminar zum Thema „Stoffwechselerkrankungen bei 
Nutztieren“  
Das Landwirtschaftsamt Biberach bietet am Mittwoch, 26. Feb-
ruar, von 10 Uhr bis 16 Uhr ein Aufbauseminar zum Thema „Stoff-
wechselerkrankungen bei Nutztieren“ mit der Tierheilpraktikerin 
Michaela Zell aus dem Landkreis Biberach an. 
Das Seminar findet im Landwirtschaftsamt Biberach, Bergerhau-
ser Straße 36, Raum Nr. 1.4 statt. Teilnahme nur nach Anmeldung 
bis Montag, 24. Februar 2020, unter Telefon 07351 52-6702 oder 
-6749. Die Teilnahmegebühr beträgt 50 Euro. 
 
Lehrgang zur Erlangung des  
„Sachkundenachweises im Pflanzenschutz“ 
Pflanzenschutzmittel dürfen auf landwirtschaftlich, gärtnerisch 
oder forstwirtschaftlich genutzten Flächen nur verwendet wer-
den, wenn der Anwender die dafür notwendige Sachkunde im 
Pflanzenschutz besitzt. 
Lehrgang „Sachkundenachweis im Pflanzenschutz“ 
Die Obst- und Gartenbauakademie Biberach bietet deshalb zur 
Erlangung der Sachkunde den Lehrgang „Sachkundenachweis 
im Pflanzenschutz für Anwender und Abgeber, Schwerpunkt Gar-
ten- und Obstbau“ an. Der Lehrgang unter der Leitung von Gar-
tenbautechnikerin Mandy Hopp, findet im Landwirtschaftsamt, 
Bergerhauser Straße 36, in Biberach statt. Die Kurstermine fin-
den jeweils am Montag, 16., 23., 30. März, 6., 20., 27. April und 
4., 11., 18., 25. Mai 2020 von 18 bis 21 Uhr statt. 
Der Lehrgang endet mit einer Abschlussprüfung zur Erlangung 
der Sachkunde am Donnerstag, 28. Mai 2020. Eine Anwendung 
von Pflanzenschutzmitteln ohne diese Sachkunde stellt einen 
Verstoß gegen das Pflanzenschutzgesetz dar und muss bei einer 
Feststellung mit einem Bußgeld und einer Kürzung der EU-Aus-
gleichsleistungen geahndet werden. Die notwendige Sachkunde 
besitzen bereits Personen, die entweder einen Berufsabschluss 
in den Bereichen Land-, Forstwirtschaft oder Gartenbau absol-
viert oder einen Pflanzenschutzsachkundelehrgang besucht und 
erfolgreich abgeschlossen haben. Die Teilnahme- und Prüfungs-
gebühr inklusive lehrgangsbegleitender Fachliteratur mit Prü-
fungsfragen und -antworten beträgt 149 Euro. 

Für die Veranstaltung ist eine verbindliche Anmeldung unter Tele-
fon 07351 52-6702 oder per E-Mail an landwirtschaftsamt@bibe-
rach.de notwendig. Anmeldeschluss ist am Freitag, 6. März 2020. 
 
Der Landschaftserhaltungsverband  
Landkreis Biberach e.V. (LEV) informiert 
Film „Die Wiese - ein Paradies von nebenan“  
erneut im Kino Traumpalast in Biberach 
Aufgrund des hohen Besucherinteresses für den Film „Die Wiese 
- ein Paradies von nebenan“ laden der Landschaftserhaltungs-
verband Landkreis Biberach, der NABU Biberach und der Bau-
ernverband Biberach-Sigmaringen gemeinsam zu einer zweiten 
Vorführung des Filmes des bekannten Naturfilmers Jan Haft ein. 
Die Filmvorführung im Kino Traumpalast Biberach findet am Sonn-
tag, 9. Februar 2020 um 14 Uhr statt. Eine online-Kartenreser-
vierung unter www.biberach.traumpalast.de wird empfohlen. Im 
Anschluss an den 90-minütigen Film lädt der LEV erneut zum 
Filmgespräch mit Landwirt Karl Endriß, stellvertretender Vorsit-
zender des Bauernverbandes Biberach-Sigmaringen, und dem 
Vorsitzenden des Nabu Biberach, Martin Rösler, ein. 
Für die Filmvorführung gilt ein Sondereintrittspreis für Erwachsene 
von 6 Euro und für Kinder bis 11 Jahre von 4,50 Euro. 
Kontakt: 
Landschaftserhaltungsverband Landkreis Biberach e.V. 
Peter Heffner, Geschäftsführer 
Telefon: 07351 52-7573 
Email: peter.heffner@lev-biberach.de 

S���������������

Abt-Hermann-Vogler-Schule Rot an der Rot 
Schnuppernachmittag für zukünftige Fünftklässler und deren 
Eltern 
Am Dienstag, 3. März 2020 findet von 17 - 19 Uhr ein Schnup-
pernachmittag mit tollen Mitmachangeboten für zukünftige 
Fünftklässler und deren Eltern  im Foyer der Werkrealschule der 
Abt-Hermann-Vogler-Schule in Rot an der Rot statt. 
Programm: 
Begrüßung durch Herrn Rektor Egger 
Tolle Mitmachangebote für Kinder 
• Holzwürmer am Werk 
• Chefköche schwingen den Löffel 
• Chemie erleben 
• Flinke Finger: Der erste Schritt zum Computerprofi 
• Wir geben Gas und lassen den Faden sausen 
Zeitgleich findet ein Informationsgespräch für die Eltern im Foyer 
der Werkrealschule statt. 
In einer Ausstellung finden Sie Informationen zur Lernkultur an 
der Abt-Hermann-Vogler-Schule. 
Sie haben die Möglichkeit, sich unsere Räumlichkeiten anzuse-
hen und können mit uns ins Gespräch kommen und offene Fra-
gen klären. 
Wir freuen uns auf Sie! 
Abt-Hermann-Vogler-Schule 
Abt-Hermann-Vogler-Straße 10, 88430 Rot an der Rot 
Telefon: 08395 921-0, Fax: 08395 921-20 
www.ahvs-rot.de 

Matthias-Erzberger-Schule Biberach 
Die Matthias-Erzberger-Schule informiert über die Ausbil-
dungen in der Haus- und Landwirtschaft am 17. Februar 2020 
ab 14.00 Uhr 
Um allen Schulabgängern (Hauptschule, Gemeinschaftsschule, 
Realschule, Gymnasium) und deren Eltern Gelegenheit zu geben, 
sich über den Ausbildungsberuf des Landwirts zu informieren, 
freut sich die Schulleitung der Matthias-Erzberger-Schule Bibe-
rach, in Zusammenarbeit mit dem Landratsamt Biberach/Land-
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wirtschaftsamt, eine Informationsveranstaltung am: 
Montag, 17. Februar 2020, 14.00 - 16.00 Uhr,  
Raum 345 (Berufsbild Landwirt) 
anbieten zu können. 
Ebenso bieten wir eine Informationsveranstaltung an, um Sie über 
den überaus vielseitigen Beruf der Hauswirtschafterin bzw. des 
Hauswirtschafters, der immer mehr in den Blickpunkt der Gesell-
schaft rückt, zu informieren. 
Montag, 17. Februar 2020, 14.00 -16.00 Uhr,  
Raum 344 (Berufsbild Hauswirtschafterin) 
Matthias-Erzberger-Schule Biberach, Leipzigstr. 11 
im Kreis-Berufsschulzentrum,  
Tel.: 07351/346-215, Fax: 07351/346-342 
E-Mail: sek.mes@biberach.de; Internet: www.mes-bc.de

Michael-von-Jung-Schule Kirchdorf 

 

 

Schnuppernachmittag 

an der 

Gemeinschaftsschule Kirchdorf 

für alle interessierten Schülerinnen und Schüler  
sowie deren Eltern zum Übertritt in die 5. Jahrgangsstufe 

Donnerstag, 13.02.2020 von 13.45 Uhr bis 16.00 Uhr 

Alles unter einem Dach Alles unter einem Dach
Hauptschule – Realschule - Gymnasium Hauptschule Hauptschule – RealschuleRealschule - GymnasiumGymnasium
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katholisch
Kirchliche Nachrichten 

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iler 
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem. 
(freier Tag: Donnerstag) 
Tel. 08395 / 93699-11 
E-Mail: johannes-baptist.schmid@drs.de 
Pfarrvikar Gordon Asare 
(freier Tag: Montag; 
beim Studium: Dienstag u. Mittwoch) 
Tel. 08395 / 93699-16 
E-Mail: GordonAsare@yahoo.com 
Gordon.Asare@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß 
(freier Tag: Montag) 
Tel. 08395 / 93699-12 
E-Mail: Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i.R. Günter Hütter: Tel. 08395 / 9369181 
  
Kath.  Pfarramt  St.  Verena, Rot a.d. Rot 
Klosterhof 5/1 
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit) 
Pfarrbüro: I. Schmidberger 
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20 
E-Mail: StVerena.RotanderRot@drs.de 
Öffnungszeiten: Montag 10.00 - 12.30 Uhr
  Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr
  
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim 
Pfarrbüro: M. Denz 
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100 
E-Mail: StKonrad.Berkheim@drs.de 
Öffnungszeiten: Montag 14.30 - 16.30 Uhr

  Donnerstag 09.00 - 11.30 Uhr
  
Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim 
Pfarrbüro: F. Hecker 
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834 
E-Mail: StMartinus.Tannheim@drs.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.30 - 19.00 Uhr
  
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen 
Pfarrbüro: H. Föhr 
Tel. u. Fax 07568 / 241 
E-Mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 09.00 - 10.00 Uhr
  
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach 
Pfarrbüro: A. Schäle 
Tel. 08395 / 2394, Fax 08395 / 934898 
E-Mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 18.00 - 19.30 Uhr

Beerdigungsbereitschaft 08. - 15. Februar 2020 
Pastoralreferentin Weiß, Tel 08395 - 93699-12

Impuls 
Euer Licht soll vor den Menschen leuchten - so sagt es das Evan-
gelium am 5. Sonntag im Jahreskreis. 
Leichter gesagt als getan! Schaffen wir das? - Vielleicht dann, 
wenn wir immer neu beten und bitten: 
Herr, du bist das wahre Licht, das jeden Menschen erleuchtet. 
Lebe in mir, leuchte in mir, mach mich durchlässig für dein Licht! 

 
Gottesdienstordnung SE Rot-Iller

Samstag, 08. Februar  
09.30 Uhr Tann Gottesdienst zur Fasnetszeit 
Sonntag, 09. Februar - 5. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr Hasl Eucharistiefeier (f. Marita Übelhör) 
09.00 Uhr Ellw  Eucharistiefeier (f. d. Leb. u. Verst. de. SE, wir 

gedenken auch Verst. d. Fam. Georg Kiefer 
u. Konrad Müller, Rosa Kunz u. verst. Angeh., 
Maria Pavic, Irmgard Schmidberger u. verst. 
Angeh. d. Fam. Hörnle) 

09.00 Uhr Ellw Kinderkirche 
09.00 Uhr Kl.Bon Eucharistiefeier 
10.15 Uhr Rot  Eucharistiefeier (2. hl. Messopfer f. Roland 

Münsch, Jahrtagsmesse f. Reinhold Pfarherr, 
wir gedenken auch Elisabeth Gapp, Mathilde 
Gapp u. verst. Angeh.,Alexander Resch u. 
Peter Pfarherr [v.d.Jahrgängern]) 

10.15 Uhr Rot Kinderkirche im Kapitelsaal 
10.15 Uhr Berk Eucharistiefeier 
10.15 Uhr Tann Wort-Gottes-Feier 
11.30 Uhr Ellw Taufe von Lea Föhr 
17.00 Uhr Bonl Rosenkranzgebet 
Montag, 10. Februar - Hl. Scholastika,  
Sel. Hugo, Prämonstratenser-Abt 
10.30 Uhr Tann keine Eucharistiefeier 
19.00 Uhr Rot Anbetung und Lobpreis 
Dienstag, 11. Februar - Unsere lb. Frau von Lourdes  
07.40 Uhr Tann Schülergottesdienst 
17.00 Uhr Tann Rosekranzgebet 
Mittwoch, 12. Februar  
07.40 Uhr Berk Schülergottesdienst im Pfarrstadel 
08.25 Uhr Hasl Rosenkranzgebet 
09.00 Uhr Hasl Morgenlob 
Donnerstag, 13. Februar  
07.30 Uhr Rot Schülergottesdienst 
19.00 Uhr Eich Eucharistiefeier 
Freitag, 14. Februar - Hl. Cyrill u. Hl. Methodius 
07.45 Uhr Hasl Schülergottesdienst 
09.00 Uhr Berk Eucharistiefeier 
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10.30 Uhr Tann Eucharistiefeier (f. Helene u. Josef Hennek) 
15.00 Uhr Rot Rosenkranzgebet um geistliche Berufe 
17.00 Uhr Tann Rosenkranzgebet 
Samstag, 15. Februar  
19.00 Uhr Tann Vorabendmesse (f. d. Leb. u. Verst. d. SE) 
Sonntag, 16. Februar - 6. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr Hasl Eucharistiefeier 
09.00 Uhr Kl.Bon Eucharistiefeier 
10.15 Uhr Rot Wort-Gottes-Feier 
10.15 Uhr Berk Eucharistiefeier 
10.15 Uhr Ellw  Gottesdienst zur Fasnetszeit, mitgestaltet von 

der Narrenzunft Bawaldbohle und der Band 
14.00 Uhr Spw Andacht in der Kapelle 
17.00 Uhr Bonl Rosenkranzgebet 

Ministrantenplan Tannheim
Samstag, 08.02.:   
09.30 Uhr Narrenmesse 
 Moritz Bischof - Marco Fakler 
Sonntag, 09.02.:  
10.15 Uhr Wortgottesfeier 
 Sandra Schlecht - Marlena Ernle 
 Lenn Ernle - Manuel Albrecht 
Dienstag, 11.02.:  
07.40 Uhr Schülergottesdienst 
 Alexander Schmaus - Kieron Bertele 
Samstag, 15.02.:  
19.00 Uhr Eucharistiefeier 
 Franziska Zinser - Elisabeth Zinser 
 Sophia Schad - Lena Schad 
 

Informationen

Elternabende Erstkommunion 

Die Eltern unserer Erstkommunionkinder sind zu weiteren Eltern-
abenden eingeladen, die folgendermaßen stattfinden: 
Für die Gemeinden Berkheim und Tannheim am Dienstag,  
18. Februar um 20.00 Uhr im Pfarrstadel Berkheim. 
Für die Gemeinden Rot, Ellwangen und Haslach am Mittwoch,  
19. Februar um 20.00 Uhr im Gemeindehaus St. Verena Rot. 
 

 

„Jesus wartet auf Dich...! 
Lobpreis und Anbetung in St. Verena Rot 
Montag, 10. Febr. 2020, 19.00 Uhr 
Eucharistische Anbetung und Lobpreis ermögli-
chen uns eine enge Beziehung zu Jesus, unse-
rem besten Freund, der uns kennt und uns liebt, 
wie wir sind. 

Er schenkt uns inneren Frieden, Freude und neue Kraft, unsere 
Herausforderungen des Lebens weiterzuführen. 
Seine Einladung heißt: „Kommt alle zu mir, die ihr euch plagt und 
schwere Lasten zu tragen habt. Ich werde euch Ruhe verschaf-
fen.“ (Mt 11,28) 
Wir wollen an diesen Abenden auch ganz bewusst für den Frie-
den in der Welt, in den Familien und in unseren Herzen sowie für 
die Anliegen unserer Kirchengemeinden beten. 
Kommen Sie  -  Sie sind alle herzlich eingeladen! 
Nach der Anbetung gibt es auch Gelegenheit zur Beichte und 
zum Seelsorgegespräch. 
Herzliche Einladung! 
  
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Sonntag, 08.03.2020, 11.30 Uhr in Rot 
Taufgespräch Fr, 14.02.2020, 18 Uhr 
Sonntag, 08.03.2020, 11.30 Uhr in Tannheim 
Taufgespräch Fr, 14.02.2020, 18 Uhr 
Sonntag, 15.03.2020, 11.30 Uhr in Haslach 
Taufgespräch Fr, 28.02., 18 Uhr 
Sonntag, 22.03.2020, 11.30 Uhr in Berkheim 

Taufgespräch Fr, 06.03.2020, 18 Uhr 
Sonntag, 22.03.2020, 11.30 Uhr in Ellwangen 
Taufgespräch Fr, 06.03.2020, 18 Uhr 
Sonntag, 03.05.2020, 11.30 Uhr in Berkheim 
Taufgespräch Fr, 17.04.2020, 18 Uhr 
Taufsonntag, 10.05.2020, 11.30 Uhr in Ellwangen 
Taufgespräch Fr, 17.04.2020, !18.30 Uhr 
Taufsonntag, 10.05.2020, 11.30 Uhr in Haslach 
Taufgespräch Fr, 24.04.2020, 18 Uhr 
Taufsonntag, 17.05.2020, 11.30 Uhr in Rot 
Taufgespräch Fr, 01.05.2020, 18 Uhr 
Taufsonntag, 17.05.2020, 11.30 Uhr in Tannheim 
Taufgespräch Fr, 24.04.2020, !18.30 Uhr 
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Taufsonntage taufen lassen 
möchten, dann melden Sie sich bitte im Pfarramt Rot, Tel. 08395 
- 936990. 
Es gibt auch die Möglichkeit, ein Kind während eines Sonntags-
gottesdienstes zu taufen. Wenn Sie das möchten, dann nehmen 
Sie bitte mit P. Johannes Kontakt auf, Tel. 08395 - 93699-11. 
  
Kollektenergebnisse 2019/2020 

Kollekte Rot Hasl. Ellw. Tannh. Berkh.

Caritas 435,81 
(1.167,39)

71,94 
(497,29)

170,43 
(463,72)

326,45 
(1120,37)

596,83 
(539,85)

Missio 494,52 
(295,52)

244,27 
(388,33)

408,31 
(290,07)

214,25 
(330,89)

542,74 
(258,46)

Martinus 158,54 
(248,59)

98,33 
(98,62)

91,15 
(46,55)

74,25 
(202,45)

77,48 
(65,29)

Diaspora 217,00 
(224,00)

94,62 
(154,15)

108,95 
(108,62)

193,46 
(240,73)

126,01 
(152,16)

Adveniat 3.614,84 
(2.879,21)

775,40 
(570,36)

1.007,93 
(1.396,08)

1.276,27 
(1.272,49)

1.139,17 
(1.082,96)

Kinderopfer 
der Kinder

420,06 
(357,51)

169,67 
(114,41)

213,02 
(205,58)

411,48 
(250,76)

205,35 
(204,38)

Sternsinger 6.855,12 
(6.803,76)

2.366,30 
(2.384,16)

2.897,85 
(3.298,45)

4.316,02 
(4.405,35)

5.945,76 
(5.893,94)

Ein herzliches Vergelt’s Gott! (In Klammern die Ergebnisse vom 
Vorjahr) 
  
Taizé-Fahrt 2020 
Der Jahreswechsel hat ein neues Taizé-Fahrt-Jahr eingeläutet 
und es dauert gar nicht mehr lange, bis wir euch wieder nach 
Taizé bringen :) 
Das Kath. Jugendreferat der Dekanate Biberach und Saulgau 
veranstaltet auch 2020 wieder eine Fahrt nach Taizé. Eingela-
den sind alle Jugendlichen und jungen Erwachsenen zwischen 
15 und 30 Jahren. Wir werden in Taizé wieder zelten und gemein-
sam eine besonders schöne Woche verbringen mit singen, beten, 
Gesprächen über Gott und die Welt, nachdenken, Energie tan-
ken und vielem mehr. 
Termin: Ostersonntag,12. April 2020 bis Sonntag,19. April 2020. 
Anmeldeschluss: Dienstag, 10. März 2020 
Vortreffen: Sonntag, 29. März 2020 
Kosten: 159 € 
Die Anmeldung erfolgt online über die Website des Kath. Jugendre-
ferats: www.biberach.bdkj.de  Den Flyer zur Fahrt erhaltet ihr bei 
uns im Jugendreferat oder in eurem Pfarramt. 
Bei Fragen zu Taizé kannst du dich auch an Jugendreferentin Julia 
Rosenberger oder die Dekanatsjugendseelsorger Anna-Katharina 
Merk und Dominik Kern wenden. 
  
Tag für Ehrenamtliche im Kloster Reute 
Motto: Herzenssache 
- Gemeinsam kreativ und spirituell Charismen entdecken 
- Der eigenen Lebenssehnsucht auf die Spur kommen 
- Der Passion Jesu folgen 
Ein ganz besonderer Tag für alle ehrenamtlich Engagierten zum 
Kraft schöpfen - Genießen - Eintauchen - Auftanken 
Samstag, 28. März 2020 von 10 bis 16 Uhr im Kloster Reute, 
Bad Waldsee. 
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Sie sind an diesem Tag unser Gast. 
Es laden ein Weihbischof Matthäus Karrer und die Hautabteilung 
Pastroale Konzeption im Bischöflichen Ordinariat, das Kloster 
Reute und das Dekanat Allgäu-Oberschwaben. 
Anmeldung und weitere Informationen: 
Franziskanerinnen von Reute e.V.Bildungshaus Maximilian Kolbe, 
Tel. 07524 - 708-211 
Bildungshaus@kloster-reute.de 
Anmeldeschluss: 29. Februar 2020 
Rechtzeitige Anmeldung wird empfohlen 
Weitere Kooperationspartner: Dekanate Biberach, Bad Saulbau, 
Friedrichshafen 
  

E����. K�������������� A������
88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr 
- 12.00 Uhr, direkte Telefonnummer nur zu dieser Zeit: 07565 / 
9434194 oder 5409 für das Pfarramt. 
  
Wochenspruch 
„Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit erscheint 
über dir.“  Jesaja 60, 2 
  
Sonntag, 09. Februar 
10.00 Uhr Gottesdienst mit  Abendmahl (Pfr. Knoch), Aitrach 
Dienstag, 11. Februar 
09.30 Uhr Spielgruppe für Kleinkinder von 0 - 3 Jahren, Aitrach 
Mittwoch, 12. Februar  
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht, Aitrach 
19.30 Uhr Öffentl. Kirchengemeinderatsitzung, Aitrach 
Sonntag, 16. Februar 
10.00 Uhr Gottesdienst plus (Pfr. Stolz), Tannheim 
 mit dem Musikteam und im Anschl. Kirchenkaffee 

V������������������
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Tannheimer Fasnet 2020 
Daaschora ond Mielebach - heidanei isch des a Sach!! 
Sie ist wieder da, die schöne, närrische Zeit mit all ihren Vorzü-
gen - und wer möchte - kann diese mit der Narrenzunft Daascho-
ra-Weibla Tannheim erleben. 
Am Freitag den 07.02.2020 findet zum zweiten Mal wieder eine 
traditionelle Rathausstürmung auf dem Rathausplatz mit einer 
Guggenmusik, einem Maskentanz und einer Schlüsselübergabe 
statt. Beginn ist um 18.30 Uhr. Wir möchten insbesondere alle 
Tannheimer und Tannheimerinnen zu diesem kleinen aber fei-
nen Abend recht herzlich einladen. Für Speisen und Getränke 
ist natürlich gesorgt. 
Am Samstag, den 08.02.2020 um 9.30 Uhr wird wie in jedem Jahr 
eine Narrenmesse in der Pfarrkirche St. Martin stattfinden. Hierzu 
sind alle Tannheimer Bürger, Teilnehmer und Zuschauer unseres 
Umzuges sowie Interessierte herzlich eingeladen. Ab 14 Uhr ist 
die Tannheimer Fasnet an Ihrem Höhepunkt angelangt: Durch den 
ganzen Ort werden sich ca. 50 Gruppen, als Hexa oder Weibla, 
Guggamusiken, Schalmeien oder Faschingsgarden verkleidet, 
schlängeln und die Zuschauer bestens unterhalten (2 Euro Eintritt) 
Neben der Bewirtung an unseren Ständen vor und während des 
Umzugs öffnet auch das Dorfgemeinschaftshause schon ab 
12Uhr seine Türen. Ab 14.00 Uhr wird Kaffee und Kuchen in der 
Turnhalle (ehem. Schwimmhalle) angeboten. Die Bewirtung erfolgt 
hier durch den Chor Tonitus Tannheim.. 
Nach dem Umzug steigt im Dorfgemeinschaftshaus eine große 
Party bis in die späten Abendstunden mit DJ Music Formation. ( 
Eintritt frei - Kein Einlass unter 16 Jahren - Ausweiskontrolle !! ) 
Auf euer Kommen freut sich die 
Narrenzunft Tannheim e. V.! 

S���������� T������� �.V.

Jugendfußball

C-Junioren 
Bezirkshallenmeisterschaft 
In der Vorrunde der Bezirkshallenmeisterschaft in Rot starteten 
wir mit zwei Mannschaften am 07.12.2019 und kamen mit bei-
den Teams in die Zwischenrunde weiter. 
Team 1 
SGM Iller/Rot - SGM Baustetten 2 5:0 
SGM Iller/Rot - SGM Kirchberg 0:0 
SGM Iller/Rot - FV Olympia Laupheim 1 0:0 
SGM Iller/Rot - SV Ochsenhausen 2 0:0 
Team 2 
SGM Iller/Rot - SV Sulmetingen 0:1 
SGM Iller/Rot - FV Biberach 0:3 
SGM Iller/Rot - SGM Eberhardzell 2 4:0 
SGM Iller/Rot - SV Ochsenhausen 2 3:2 

Zwischenrunde 11.01.2020 Hochdorf 
Beim Zwischenrundenturnier konnte sich unser Team 1 für die 
Endrunde qualifizieren. 
Team 1 
SGM Iller/Rot - SV Ochsenhausen 1 0:0 
SGM Iller/Rot - FV Biberach 0:1 
SGM Iller/Rot - SGM Ellwangen 2:1 
SGM Iller/Rot - SGM Altheim 5:0 

Impressum  

HERAUSGEBER: 
Gemeinde Tannheim
Rathausplatz 1, 88459 Tannheim
Tel. 0 83 95 / 9 22 - 0, Fax 0 83 95 / 922-99
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Der Bürgermeister

Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner, GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel.: (0 71 54) 82 22-0, Fax: (0 71 54) 82 22-15

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Ralf Berti, E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigenschluss:
Dienstag, 13.00 Uhr

Erscheint wöchentlich donnerstags
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Team 2 
SGM Iller/Rot - Spfr. Spiesse 0:1 
SGM Iller/Rot - SGM Kirchberg 1 0:5 
SGM Iller/Rot - FV Biberach 2 0:4 
SGM Iller/Rot - SV Muttenweiler 2:0 
Endrunde 19.01.2020 
SGM Iller/Rot - FV Olympia Laupheim 1 0:2 
SGM Iller/Rot - SGM Schöneburg 1:1 
SGM Iller/Rot - FV Biberach 2 1:0 
Spiel um Platz 5 
SGM Iller/Rot - Kirchberg n. 6-Meter-Schießen 4:5 
Unser Team 
Team 1 
Nick Schöllhorn, Kevin Langer (1), Noel Wachter (4), Simon Resch, 
Noah Laupheimer (7), Robin Butscher (6), Noah Schäffeler 
Team 2 
Noah Kempter, Moritz Hoffmann, Hannes Hebel, Anna Martin, 
Jan Boegel (2), Mohammadi Rezai (4), Magnus Freisinger (2), 
Marco Rieger (1) 

Abteilung Faustball

Auch sportlich beenden die Damen die Saison auf einem 
Nichtabstiegsplatz 
Mit dezimiertem Kader sind die Damen zum letzten Spieltag 
der Hallensaison nach Ötisheim gereist. Aufgrund der gleichzei-
tig stattfindenden Bayerischen Meisterschaft der U18 weiblich 
in Stammbach musste man auf die beiden Jugendspielerinnen 
Marie Schick und Selina Baur, sowie die Jugendtrainerin Sarah 
Reisch verzichten. 
Aufgrund des unerwarteten Rückzugs des TV Obernhausen für 
die kommende Hallensaison in der vergangenen Woche konnten 
die Tannheimerinnen allerdings ohne Abstiegssorgen in die Par-
tien gegen Pfungstadt und Ötisheim gehen. Der TV Obernhau-
sen stand vor dem letzten Spieltag als zweiter Absteiger neben 
dem TSV Schwieberdingen fest. 
Im ersten Spiel des Tages standen sich der TSV Pfungstadt und 
der TSV Ötisheim gegenüber und in dieser Partie stand einiges 
auf dem Spiel. Beide Teams kämpften am letzten Spieltag um 
den dritten Tabellenplatz und damit um die Teilnahme zur Deut-
schen Meisterschaft in Schneverdingen. Nach fünf spannenden 
Sätzen jubelten dann die Damen aus Pfungstadt, die am Ende 
die Nerven behielten. 
Mit zwei Prämieren starteten die Tannheimer dann in das Spiel 
gegen den TSV Pfungstadt. Carolin Seitz begann auf der Neben-
schlagposition und Alisa Huber hatte ihren ersten Einsatz in dieser 
Saison. Trotzdem gestaltete sich der erste Satz, auch aufgrund 
vieler Eigenfehler auf beiden Seiten, sehr spannend. Dieser Satz 
endete dann auch mit dem glücklicheren Ende für die Tannhei-
mer Damen. Doch dieser Vorsprung verlieh den Damen nicht den 
nötigen Rückenwind - die folgenden drei Sätze gingen deutlich 
an die Hessinnen, die nach dem 3:1 Endstand ihre Teilnahme an 
der Deutschen Meisterschaft bejubeln konnten. 
Danach war man sich im Tannheimer Lager einig - so will man 
den letzten Spieltag der Saison nicht beenden. Nach einer kur-
zen Pause ging es dann gegen die Gastgeberinnen aus Ötis-
heim. Von Anfang an gestaltete sich ein offenes Spiel zwischen 
den beiden Teams. Mit wesentlich mehr Kampfgeist und tollen 
Aktionen hielten die Tannheimer über lange Strecken sehr gut 
mit. Das Spiel war geprägt von vielen kurz gespielten Bällen, die 
auf beiden Seiten immer wieder gut entschärft wurden. Nach vier 
spannenden Sätzen, musste man sich dann aber 1:3 geschlagen 
geben. Trotzdem ist man mit der gezeigten Leistung im letzten 
Spiel der Saison zufrieden. 
Nach einer durchwachsenen Saison stehen die Mädels mit 10:28 
Punkten auf dem siebten Tabellenplatz und damit auch sportlich 
auf einem Nichtabstiegsplatz. 
Wir wünschen den Südmannschaften, TSV Dennach, TSV Calw 
und dem TSV Pfungstadt viel Erfolg auf der Deutschen Meister-
schaft im hohen Norden. 

Für die Tannheimer heißt es jetzt erstmal regenerieren bevor es 
dann schon wieder mit der Vorbereitung für die Feldsaison los 
geht - In diesem Sinne vielen Dank an alle Fans und Sponsoren 
die uns in der vergangenen Saison unterstützt haben. 
 

Abteilung Tischtennis

1. Damenmannschaft 
In der Bezirksoberliga konnten Sabine Wiest, Sylvia Frank, Jea-
nette Mahle und Brigitte Boneberger gegen den TSV Heising 
I nach langer Zeit wieder einmal ihren Heimvorteil nutzen und 
gewannen überraschend deutlich mit 8:2. Zum richtigen Zeit-
punkt topfit präsentierten sich Sabine Wiest/Sylvia Frank (3:1) 
und Jeanette Mahle/Brigitte Boneberger (3:2) bereits in den Dop-
peln, aus denen heraus der SVT mit einer 2:0 Führung das Match 
eröffnete. Auch in den Einzeln ließen die Tannheimer Damen an 
diesem Abend keinen Zweifel aufkommen und behielten selbst in 
engen Situationen die Oberhand. Als Sabine Wiest ihrer Kontra-
hentin im Spitzenspiel im zweiten Durchgang die erste Niederlage 
in der Rückrunde beigebracht hatte, war mit dem Stand von 6:1 
die Vorentscheidung gefallen. Jeanette Mahle und Brigitte Bone-
berger sicherten anschließend die letzten Punkte und den wich-
tigen 8:2 Erfolg gegen den Tabellendritten der Bezirksoberliga. 
Diese drei Spielerinnen hatten bereits zuvor mit je einem Punkt 
zur beruhigenden Führung beigetragen und blieben an diesem 
Tag ungeschlagen. 

Die Jugend I mit Kevin Langer (3), Jakob Lessmann (3) und 
Sandra Schlecht (2) hatte in der letzten Woche 2 Spiele. Zum ers-
ten empfing man zu Hause den BC Wolfertschwenden. Die drei 
zeigten eine konzentrierte Leistung - dennoch war der Spielver-
lauf in den einzelnen Sätzen teils enger, als das Ergebnis vermu-
ten lässt - und gaben beim 9:1 nur 4 Sätze ab. Den fehlenden 
Zähler holten Kevin und Jakob im Doppel. 
Zur zweiten Begegnung traten sie auswärts bei der Spielgemein-
schaft Altusried/Krugzell an. Das Spiel verlief mit umgekehrten 
Vorzeichen. Trotz wieder einigen eng gespielten Sätzen ließ der 
Gastgeber beim 9:2 nur 2 Punkte für den SVT durch Jakob und 
Kevin zu. 

Die 2.Jugendmannschaft spielte parallel zur ersten Jugend-
mannschaft gegen Wolfertschwenden II. Für den SVT traten Vic-
tor Jovanovic, Leon Franke, Denis Ramadani und Lenn Ernle an. 
Beide Doppel gingen über 5 Sätze, Denis und Lenn holten den 
Punkt für Tannheim. Dann folgte ein starker erster Durchgang, in 
dem alle vier Tannheimer punkteten. In der zweiten Runde ver-
loren dann Victor und Leon ihre Einzel, so dass der Gast beim 
Zwischenstand von 5:3 eine Chance auf einen Punkt sah. Doch 
Denis und Lenn spielten beide wieder stark auf und mit weite-
ren 2 gewonnen Spielen sorgten sie für den gefeierten 7:3 End-
stand für den SVT. 

Vorschau 
Die zweite Jugendmannschaft spielt nächsten Mittwoch um 18 
Uhr auswärts beim BC Wolfertschwenden. 
Bei den Aktiven trifft die erste Mannschaft am Freitag um 20 Uhr 
auswärts auf den SV Steinheim II. 

Auswärtige Vereine

Musikverein Haslach 
Vorankündigung Almball in Haslach 
Wenn 99 Luftballons in den Himmel steigen und Trios DA DA DA 
so herrlich aus den Boxen dröhnt, ist klar, dass in Haslach die 
Party abgeht. Da brennt nicht nur die Schule, hurra hurra, wie es 
sich Extrabreit dereinst wünschte, sondern auch eure Tanzsohle!
Und wem das noch nicht genügt, dem hauen wir all die großen 
Evergreens von Jürgen Markus, Conni Francis, Trude Herr und 
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Dshingis Khan um die Ohren. Spätestens dann, wenn all die unver-
gesslichen Ohrwürmer aus den 70ern und 80ern erklingen, bleibt 
keiner von euch mehr sitzen...
Also merkt euch den 15.02.20 vor, wenn in Haslach wieder Alm-
ball ist! 

Schützenverein Rot an der Rot 
LG-RWK Kreisoberliga 2019 /2020 
Eine knappe 3:2 Punkte Niederlage musste Rot I gegen den Favo-
riten Regglisweiler I einstecken. Wie in den Wettkämpfen davor, 
machte man die Punkte auf den hinteren Platzierungen. Gewan-
nen Marc Simmendinger und Wolfgang Kunz auf Platz vier und 
fünf ihre Wettkämpfe mit 370:349 Ringen und 365:357 Ringen, gab 
es auf Platz eins mit Julia Sigg und auf Platz drei mit Niklas Geikl 
für Rot nichts zu bestellen. Julia verlor ihren Kampf mit 360:389 
Ringen und Niklas seinen mit 357:379 Ringen. Wie schon mehr-
mals in dieser Saison, war Leo Dreier auf Platz zwei das Zünglein 
an der Waage, ob Rot zwei Mannschaftspunkte oder zwei Ein-
zelpunkte mit nach Hause nahm. Trotz starker Leistung unter-
lag er seinem Gegner knapp mit 369:371 Ringen. Im Nachgang 
kann sich Rot 1 über die zwei Einzelpunkte freuen, da diese nicht 
unbedingt eingeplant waren. 
Rot I bleibt weiterhin in der Mannschaftswertung auf dem sieb-
ten und somit Vorletzten Platz. Beste Roter Einzelschützin bleibt 
Julia Sigg auf dem 26. Rang. 
Der nächst und letzte Wettkampf in der Saison 2019/2020 findet 
in Birkenhard statt. Vielleicht gibt es dort auch den einen oder 
anderen Einzelpunkt zu gewinnen. 

SV Dettingen 
Sportlerball 
Am Samstag, 08.02.2020 findet der Sportlerball des SVD in der 
Festhalle Dettingen statt. 
Beginn: 19:31 Uhr. Bis 21 Uhr Gutschein für 1 Getränk. 
Musik: DJ Sash & Friends. 
11 Tanzgruppen aus der Region kämpfen um den „Goldenen 
Schladde“ und werden mit ihren Shows das Publikum bestens 
unterhalten. 
CKmoves Zumba 
CKmoves Iconic 
Deja Vu Schöneburg 
LaVie SV Baltringen 
Landjugend Volkratshofen 
Männergarde Silikonia 
Ranzenburger Prinzengarde Dietenheim 
Rednex Lachen 
Rot no Limit 
Seccitos Lautrach 
Upreds Oberroth 
Für leckere Speisen, Cocktails und leckere Liköre ist bestens 
gesorgt. 
Der SVD freut sich auf euer Kommen. 

Landfrauen Laupheim und Illertal 
Herzliche Einladung zu unserem Lichtmessfrühstück am 17. Feb-
ruar 2020, um 9.30 Uhr in Erolzheim, in den Raiffeisensaal, 
Schlossstraße 3. 
Herr Bernhard Bitterwolf, Leiter der Bauernschule in Bad Wald-
see wird über das Thema „Alte Traditionen bewahren - 10 
Schwäbische Tipps für die X`Gsondheit‘d” referieren. 
Wir freuen uns sehr, Herrn Bitterwolf in Erolzheim begrüßen zu 
können. 
Bitte um Anmeldung bis Freitag, 14. Februar bei 
Rita Braunger, 07392 6241 und 
Marina Maier, 07354 9371802 
Teilnahmebetrag 5 Euro 
Der Landfrauenverband BC-SIG 
im KreisbauernverbandBC-SIGe.V., 
Bildungs-und Sozialwerk 

Sportkreis Biberach e.V. 
Ausschreibung des EnBW-Sportjugendpreises und des Aner-
kennungspreises für besonderes Engagement 
Am 03.04.2020 findet die gemeinsame Sportlerehrung des Land- 
und Sportkreises Biberach in der Gigelberghalle statt. Neben den 
Ehrungen für die erfolgreichen Sportler können sich die Sport-
vereine im Land- und Sportkreis Biberach um einen der folgen-
den Preise bewerben: 
EnBW-Sportjugendpreis 
Mit dem EnBW-Sportjugendpreis sollen herausragende Erfolge 
von Jugendmannschaften und überdurchschnittliche Jugendar-
beit honoriert werden. 
Der Preis ist mit 1.000 Euro dotiert (1. Preis 500 Euro, 2. Preis 
300 Euro, 3. Preis 200 Euro). 
Anerkennungspreis der KSK Biberach für besonderes 
Engagement 
Mit diesem Preis möchten wir zusammen mit der Kreissparkasse 
Biberach wieder jene unentbehrlichen „stillen Helfer“ auszeich-
nen, ohne die Vereinsarbeit nicht funktionieren würde: Menschen, 
die zum Bespiel den Sportplatz mähen, Eintrittsgelder kassieren 
oder herausragende Trainingsarbeit leisten. Melden Sie uns Ihre 
langjährigen und zuverlässigen Helfer mit beiliegendem Antrags-
formular. 
Anträge und Abgabetermin 
Nähere Informationen finden Sie im Anhang sowie auf www.
sportkreis-biberach.de/veranstaltungen. Alle Anträge sind ein-
zureichen beim Sportkreis Biberach e.V., Zeppelinring 24, 88400 
Biberach oder unter info@sportkreis-biberach.de. Letzter Abga-
betermin ist der 01.03.2020 
Der Sportkreis Biberach freut sich über Ihre zahlreichen Einsen-
dungen. 

Verband Katholisches Landvolk e.V. 
Kreativseminar 
„Aus dem Nebel ans Licht“ 
Konstruktiv umgehen mit der eigenen Biografie - VKL- Tagesse-
minar für Kriegsenkel 
Am Samstag 4. April 2020 findet das zweite Seminar zum Umgang 
mit der eigenen Biografie für die Kriegsenkelgeneration in Stutt-
gart-Degerloch statt. 
Die Leitung des Seminars hat die Sinologin und Kreativitätstrai-
nerin Marion Betz (Jahrgang 1961). Das Seminar richtet sich an 
die sogenannten Kriegsenkel, die selbst in Frieden und Wohl-
stand aufgewachsen sind, aber oft von Schwierigkeiten in Beruf 
und Beziehungen, dem Gefühl, trotz großer Leistung nie zu genü-
gen, die Eltern emotional nicht zu erreichen sowie unerklärlichen 
Gefühlen von Schuld, Scham und Heimatlosigkeit berichten. 
Sich diesem „Nebel“ zu stellen erfordert nicht nur Neugier, son-
dern auch Mut. Doch es lohnt sich, denn in der Regel werden 
Erfahrungen klarer und es zeigen sich „rote Fäden“ durchs Leben. 
Das praxisorientierte Seminar wartet mit Übungen aus der Kunst-
therapie und der Bibliotherapie auf. Dazwischen gibt es einen 
regen Austausch über Lebenserfahrungen, wobei sich immer 
wieder zeigen kann, dass auch andere Menschen der eigenen 
Generation Erlebnisse kennen, von denen der einzelne Betrof-
fene zuvor gedacht hatte, nur er/sie habe sie so erlebt! 
Termin: Sa 4. April 2020, 9:30 Uhr - 17:30 Uhr 
Ort: 70597 Stuttgart, Jahnstr. 30 
Kursleitung: Marion Betz, Sinologin M.A., 
 Kunsttherapeutin und Coach; 
 www. Mal-Weise.de 
Kursgebühr: ca. € 110,- Malmaterial inklusive 
Anmeldung: bis Fr 20.03.2020 
 an die Geschäftsstelle 
Mindestteilnehmerzahl: 4 

Radtour 2020: 
Mit dem Rad rund um den Schwarzwald 
Von Pfingstmontag, den 1.06. bis Samstag, den 6.06.20 wer-
den im Verband Katholisches Landvolk (VKL) wieder einmal die 
Drahtesel gesattelt. 
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Beginnend in Ettlingen bei Karlsruhe kommen wir bald in den 
Nordschwarzwald. Entlang der Enz erreichen wir Bad Wildbad. 
Von dort gelangen wir über einen Höhenweg immer durch Wäl-
der und Moore nach Freudenstadt. 
Der Radweg führt weiter Richtung Kinzigtal durch Alpirsbach, 
Schiltach, Haussach und Gengenbach nach Offenburg. In Offen-
burg angekommen haben wir den Schwarzwald nun komplett in 
Ost-West-Richtung durchquert. 
Ab Offenburg sind wir in der Ortenau. Hier schlängelt sich der 
Radweg entlang der Schwarzwälder Vorbergzone, Wir kommen 
durch Sinzheim und machen einen Abstecher in die Bäderstadt 
Baden-Baden. Von dort radeln wir am Rand des Schwarzwaldes 
vorbei am Murgtal bis zu unserem Ausgangspunk in Ettlingen. 
Es sind rund 280 Kilometer mit einigen Steigungen aber auch 
tollen Abfahrten. 
Die Anreise ist auch mit öffentlichen Verkehrsmitteln möglich. 
Die Unterkünfte sind einfach, teilweise benötigen wir Isomatten 
und Schlafsäcke. Die Tageskilometer betragen ca. 50 bis 60 km. 
Ein Begleitfahrzeug transportiert unser Gepäck, somit haben wir 
nur unser Tagesgepäck auf dem Rad. Die Tour ist auch für Fami-
lien geeignet. 
Preis für Erwachsene ca. € 230, Kinder € 170, drittes und wei-
tere Kinder sind frei. Landvolkmitglieder erhalten € 20 Ermäßi-
gung für die Familie. 
Leistungen: Übernachtungen mit Frühstück, Begleitfahrzeug 
Anmeldungen bis zum 11. Mai 2020 beim Verband Katholisches 
Landvolk in der Diözese Rottenburg-Stuttgart, Jahnstraße 30 in 
70597 Stuttgart, Email: vkl@landvolk.de, Tel.: 0711/9791-4580. 
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Vorsorge treffen:  
Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht 
Die Mitarbeiter des Arbeitskreises „Vorsorge treffen - Patien-
tenverfügung“ bietet Interessierten die Möglichkeit, sich im 
persönlichen Informationsgespräch über Patientenverfügung 
und Vorsorgevollmacht kundig zu machen. 
Herr Armin Bauer ist am Montag, 16. März 2020 von 14:00 
Uhr bis 19:00 Uhr im Katholischen Gemeindehaus Tann-
heim, Hauptstr. 10, anwesend. 
Im persönlichen Gespräch erhalten Interessierte Informati-
onen, was es bei Patientenverfügungen und Vorsorgevoll-
machten zu beachten gilt. Schriftliche Unterlagen und weitere 
Informationsangebote werden bereitgehalten. Es geht um die 
Vorsorge für den Fall, dass jemand gesundheitlich, vor allem 
geistig, nicht mehr in der Lage ist, Entscheidungen für sein 
weiteres Leben zu fällen. 
Interessierte werden gebeten, sich beim Rathaus Tannheim 
unter der Telefonnummer (08395) 922-0 einen Termin reser-
vieren zu lassen. 

Nächstes Treffen 
Wir laden Euch recht herzlich zur Tannheimer Krabbelgruppe am 
kommenden Montag von 9.15 - ca. 10.30 Uhr ins Kirchengemein-
dehaus (1. Stock) ein. 
Wir beginnen mit einer Sing- und Spielrunde. Im Anschluss fin-
det eine freie Spielzeit statt. Für eine kleine Stärkung zum Unkos-
tenpreis ist gesorgt. 
Wir freuen uns darauf neue Kinder im Alter von 0 - 3 Jahren mit 
ihrer Mama/ihrem Papa bei uns in der Gruppe zu begrüßen. 
Bei Fragen könnt ihr euch gerne bei 
Corinna (9108655), Karin (8399394) oder Susanne (4979570) 
melden. 

Basarteam Tannheim
Tannheimer Baby- und Kinderkleiderbasar 
Am Samstag, 07.03.2020 findet von 12:30 Uhr - 14:30 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus der nächste Baby- und Kinderkleider-
basar für Frühjahrs- und Sommerbekleidung statt. 
Verkaufsnummern werden ab Mittwoch, 26.02.2020, ab 14:00 
Uhr, vergeben. 
Bei der Kennzeichnung Ihres Etikettes mit Verkaufsnummer, Preis 
und Größe, die Verkaufsnummer andersfarbig einkreisen! 
10 % des Verkaufserlöses wird für einen wohltätigen Zweck ein-
behalten. 
Annahmegebühr: 1,00 € 
Annahme: Freitag, 06.03.2020 von 15:00 - 17:00 Uhr. 
Abholung: Samstag, 07.03.2020 von 18:00 - 18:30 Uhr. 
Eine Haftung für angenommene Ware kann nicht erfolgen! 
Freiwillige Helfer für Freitag oder Samstag gesucht! 
Infos für Helfer unter: 08395/482008 oder 0174-9365867. 
Vergabe der Verkaufsnummern unter: 08395/7889. 
Das Basarteam freut sich auf Ihr Kommen! 

Nachrichten 
der Roter Bücherei 
St. Verena

Neue DVD´s 
EIN BECKEN VOLLER MÄNNER (2019/805) ab 14 Jahre 
(Ein depressiver Mann ohne Arbeit schließt sich einer Synchron-
schwimmer- Gruppe an. Großes Ziel des Teams: die Weltmeis-
terschaft!) 
EIN GANZ GEWÖHNLICHER HELD (2019/843) ab 14 Jahre 
(Warmherziges Sozialdrama. Im eiskalten Winter besetzen 
Obdachlose eine Bibliothek, weil die Obdachlosenheime über-
füllt sind. Ein Bibliothekar steht ihnen zur Seite.) 
UNSERE GROSSE KLEINE FARM (2020/62) ab 14 Jahre 
(Ein Paar in Los Angeles beschließt, eine biodynamische Farm 
zu gründen, obwohl es mit Landwirtschaft bislang nichts am Hut 
hatte. Mit optimistischer „Do it yourself“-Attitüde macht es sich 
ans Werk.) 
BREAKTHROUGH: Zurück ins Leben (2020/64) ab 14 Jahre 
(2015 bricht ein 14-jähriger auf einem zugefrorenen See ein und 
wird von den Ärzten für Tot erklärt - um dann doch ins Leben 
zurückzukehren. Hat ihn der tiefe Glauben seiner Mutter geret-
tet? Ein christliches Drama nach realen Ereignissen.) 
Ein GAUNER & GENTLEMAN (2020/002) ab 14 Jahre 
(Ausgezeichnet mit dem Preis der Jury bei den Filmfestspielen 
Cannes 2018. 
Die Geschichte eines alten Ganoven im ländlichen Texas der 
1980er-Jahre, der nonchalant und nicht ohne Mitgefühl für seine 
Opfer Banken ausraubt und 17 Mal aus Gefängnissen ausge-
brochen ist...) 
CAPERNAUM : Stadt der Hoffnung (2020/001) ab 14 Jahre 
(Ausgezeichnet mit dem Preis der Jury bei den Filmfestspielen 
Cannes 2018. 
Dokumentarisch anmutender Spielfilm über einen zwölfjährigen 
Straßenjungen aus einem Armenviertel in Beirut, der bei einer 
Flüchtlingsfrau aus Äthiopien Unterschlupf findet und sich um 
deren kleinen Jungen kümmert...) 
und viele mehr... 

Am 14. Februar ist Valentinstag 
Auch unsere Bücher sehnen sich nach 
Aufmerksamkeit! 
Mach mit beim Blind Date mit einem Buch! 
Die besondere Aktion in Deiner Bücherei
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Freitag, 14. Februar um 19.30 Uhr in der Roter Bücherei 
Die Geschichte des Gartensaals geht weiter 
Ein Film von Manfred Schäffler 
Ein Haus auf Wanderschaft, das ist das Thema beim Filmabend 
der besonderen Art. 
Der Nürtinger Filmemacher Manfred Schäffler hat die hiesige 
Firma JaKo Baudenkmalpflege bei einer Ihrer Spezialgebiete 
über zwei Jahre lang filmisch begleitet: der Umsetzung eines 
Gartensaals ins Freilichtmuseum nach Beuren. 
Manfred Schäffler kommentiert den Film live und steht 
anschließend für Fragen zur Verfügung. 
Auf Ihren Besuch freut sich das Team der Roter Bücherei 
Eintritt frei, Spenden zugunsten der Arbeit der Bücherei

Restaurierung in der Halle Einbau Dachgebälk

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo - Do: 15.30 - 17.30 Uhr 
zusätzlich: mittwochs von 9 - 11 Uhr 
Freitag: 15.30 - 18.30 Uhr 
ONLEIHE: 24 Stunden täglich, www.libell-e.de 

Kontakt: 
Tel: 08395/ 9405-26 
Mail: info@koeb-rot.de 
Internet: www.koeb-rot.de 
Facebook: KÖB St. Verena Rot an der Rot 

Zeller Fasnetsumzug 
Voranzeige 
Am Fasnetssamstag, 22.02.2020 um 14.01 Uhr ist es wieder 
soweit. Dann startet in Zell bei Rot a.d. Rot der traditionelle und 
originelle Fasnetsumzug. 
Hierzu möchten wir die ganze Bevölkerung recht herzlich einladen. 
All diejenigen, die mit einem motorisierten Fahrzeug am Umzug 
teilnehmen, müssen sich aus versicherungsrechtlichen Gründen 
telefonisch (Tel. 08395 / 7023) anmelden, ansonsten dürfen sie 
am Umzug nicht teilnehmen. 
Auf Euer Kommen freuen sich 
Die „Zeller – Narren“ 

Gemeinde Erolzheim 
Erolzheimer Bürgerball 
am 15.02.2020 um 19:59 Uhr in der Mehrzweckhalle 
Unter dem Motto ‚Erolzheim sich kleide, wie im Wald und auf 
der Heide‘ lädt der Kulturausschuss in Zusammenarbeit mit den 
Erolzheimer Vereinen und Organisationen zum diesjährigen Bür-
gerball recht herzlich ein. 
Wir haben für Sie ein buntes und abwechslungsreiches Pro-
gramm zusammengestellt, das für Spaß und gute Laune sorgt 
(Narrenzunft, Cheerleader, Feuerwehr, Gruftmugga, Spielmanns-
zug und die Tiere aus dem Wald). Die angesagte Wodan Revival 
Band wird den Zuschauern zwischen und nach dem Programm 
ordentlich einheizen. 
Wodan Revival Band heißt - 100% Livemusik, Vollgas und Par-
ty-Laune pur! Bei den 5 Musikern aus dem Landkreis Günzburg 
kommt jeder Zuhörer auf seine Kosten. Von Pop-Rock aus den 
80ern, Schlagern, bis zu aktuellen Charthits wird getanzt und 
gefeiert bis in die Morgenstunden. 
Karten sind an der Abendkasse erhältlich, kein Kartenvorverkauf. 
Der Eintritt beträgt 7,00 €. Keine Sitzplatzgarantie! Keine Platzre-
servierung! Einlass 19:00 Uhr. 
Auf Ihr Kommen freut sich 
das Bürgerball-Team! 

Gemeinde Kirchdorf an der Iller 
Mach die Rutsche zu deinem Arbeitsplatz! 
Das Freibad der Gemeinde Kirchdorf an der Iller wird jährlich von 
über 75.000 Gästen besucht. 
Für die Saison 2020 suchen wir volljährige Beckenaufsichten 
(m/w/d) auf 450-EUR Basis oder in Teil-/ Vollzeit 
zur Verstärkung des bestehenden Teams. 
Voraussetzungen: Deutsches Rettungsschwimmabzeichen in 
Silber, Erste-Hilfe-Ausbildung mit 9 Unterrichtseinheiten (beides 
nicht älter als zwei Jahre) 
Wir bieten: flexible Arbeitszeiten, leistungsgerechte Entlohnung, 
Erwerb des Rettungsschwimmabzeichens in Silber 
Bewerbungsschluss ist Freitag, der 28.02.2020 
Auskünfte bei Leitung Freibad, Herr Abler, Tel. 0151 163 230 13 
Gemeinde Kirchdorf an der Iller, Rathausstraße 11, 88457 Kirch-
dorf, Mail: hermann.roggors@kirchdorf-iller.de 
 
Für die Saison 2020 suchen wir eine/n volljährige/n Kassierer/in 
(m/w/d) auf 450-EUR Basis 
zur Verstärkung des bestehenden Teams. 
Wir bieten: flexible Arbeitszeiten, leistungsgerechte Entlohnung, 
fachgerechte Einarbeitung 
Bewerbungsschluss ist Freitag, der 28.02.2020 
Gemeinde Kirchdorf an der Iller, Rathausstraße 11, 88457 Kirch-
dorf an der Iller, Mail: hermann.roggors@kirchdorf-iller.de 
Auskünfte bei Leitung Freibad, Herr Abler, Tel. 0151 163 230 13 

Persönliche Beratung  
beim unabhängigen Energieberater 
In der Außenstelle der Energieagentur Biberach in Kirchdorf an der 
Iller haben Bürger die Möglichkeit, sich rund um erneuerbare Ener-
gien, energieeffiziente Altbausanierungen und Neubauten sowie 
Förderungen und Finanzierungsmöglichkeiten, das Erneuerba-
re-Wärme-Gesetz und den Energiepass uvm. zu informieren. Zur 
persönlichen Beratung beim unabhängigen Energieberater sollten 
Baupläne des Gebäudes, aktuelle Energieabrechnungen (Öl, Gas, 
Strom) sowie das Schornsteinfegerprotokoll mitgebracht werden. 
Ort: Rathaus Kirchdorf, Rathausstr. 11 
Termin: Jeden 2. Mittwoch im Monat von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Berater: Frau Cornelia Reinhold, Gebäudeenergieberaterin 
Eine vorherige telefonische Anmeldung ist erforderlich. Bürger-
büro Rathaus Kirchdorf, Tel. 07354/9332-0. 

Ochsenhauser Frauenfrühstück 
„Ghana – Land und Leute“ 
Ghana, ein Staat in Westafrika, grenzt an die Elfenbeinküste, Bur-
kina Faso, Togo und den Atlantischen Ozean. Das tropische Land 
kennt keine Jahreszeiten, nur den Wechsel zwischen Regen- und 
Trockenzeit. 
Fanny Steingruber, Anästhesie-Schwester (im Ruhestand) ver-
bringt seit fast 2 Jahrzehnten ihren Urlaub damit, in Krankenhäu-
sern in Ghana zu helfen und die Ärzte zu unterstützen. Sie durfte 
in dieser Zeit viel über Land und Leute erfahren und berichtet 
beim Frauenfrühstück am 12. Februarab 9 Uhr im Katholischen 
Gemeindehaus, Jahnstraße 6 über ihre Einsätze, ihre Erlebnisse 
mit der Bevölkerung und ihre Eindrücke vom Land. 
Kostenbeitrag 6,-€. 
Kontakt Corona Zimmermann 07352 8662 oder Marlene Ruf-
Bauer 07352 689. 

Basar „Rund ums Kind“ in Niederrieden 
Wir veranstalten wieder einen Frühjahrs-/Sommer-Basar am 
Freitag, den 28.02.2020von 15.00 bis 17.00 Uhr 
Wo: Festhalle Niederrieden am Sportplatz 
Was: max. 30 Teile bis Größe 164 (Frühjahr/Sommer), max. 2 
Paar Schuhe, Spielsachen, Kinderwagen, Fahrzeuge, keineKu-
scheltiere!!! 
(10% des Erlöses dienen sozialen Zwecken) 
Annahme: Do. 27.02.2020 von 16.30 – 18.00 Uhr 
Die Bearbeitungsgebühr von € 1,00 ist bei Annahme zu entrichten! 
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Abholung: Sa. 29.02.2020 von 09.00 – 10.00 Uhr 
Nummernvergabe Montag, 10.02.2020 ab 15:00 Uhr: 
Nr. 200-300 Tel.: 08335/986886 Fr. Wassermann 
Nr. 301-400 Tel.: 08335/987768 Fr. Mayer 
Wir bitten Sie, am Verkaufstag aus Platzgründen in der Halle keine 
mitgebrachten Kinderwägen/Buggys zu benützen. Vielen Dank 
für Ihr Verständnis! 
Während des Basar´s Kaffee- und Kuchenverkauf! 
www.Basar-Niederrieden.de 

Großer Baby- und Kinderkleiderbasar  
Aichstetten 
Großer Baby- und Kinderkleiderbasar am 07.03.2020 
in Aichstetten 
Am Samstag, 07.03.2020 findet von 11:00 Uhr bis 12:30 Uhr in 
der Turn- und Festhalle Aichstetten der große Kleiderbasar statt. 
Wer gut erhaltene und saubere Ware verkaufen möchte, kann 
diese am 07.03.2020 von 8:00 Uhr bis 9:30 Uhr in der Turnhalle 
abgeben. Abholung des Erlöses oder der nicht verkauften Ware 
am selben Tag von 16:00 Uhr bis 16:30 Uhr. 
Bitte beachten Sie, dass die Nummernvergabe wieder neu erfolgt 
und Ihre Nummer vom Herbstbasar nicht erhalten bleibt. Artikel 
mit Ihrer alten Nummer können daher leider nicht angenommen 
werden (dies gilt für alle alten Nummern). 
Ihre persönliche Kundennummer erhalten Sie über folgende 
E-Mail-Adresse: 
Kinderkleiderbasar-aichstetten@web.de 
(E-Mail mit Vor- und Zunamen) 
Während der Verkaufszeit gibt es Hähnchen, Wurst und Pommes 
sowie Kaffee und Kuchen zum Mitnehmen! 
Auf Ihren Besuch freut sich das Kinderkleider-Basar-Team Aichs-
tetten! 

NABU-Ochsenhausen/Ringschnait 
NABU hält seine Jahreshauptversammlung 
Ausgelöst durch eine sehr dünne Personaldecke, werden Verän-
derungen beim NABU-Ochsenhausen/Ringschnait nötig. Grade in 
einer Zeit in der Klimawandel, Flächenverbrauch, naturnahes Gärt-
nern und Insektenschwund zu beherrschenden Themen gewor-
den sind, braucht es aktive Naturschutzverbände. Wir engagieren 
uns nicht nur politisch, sondern auch ganz praktisch in der Bio-
toppflege, der Umweltbildung und z.B. beim Vogel- und Amphi-
bienschutz. Im NABU kann sich jede und jeder entsprechend 
seiner Neigungen, Zeit und Fähigkeiten engagieren. 
Haben Sie Lust uns kennenzulernen und die Zukunft mit uns 
gemeinsam zu gestalten? 
Dann laden wir Sie zur Mitgliederversammlung des NABU Och-
senhausen- Ringschnait am Freitag, den 07.02.2020, um 19:00 
Uhr ins Gasthaus „Adler“ in Ochsenhausen ein. An diesem Abend 
können sie die Arbeit der NABU Gruppe kennenlernen. Außerdem 
sollen Ideen ausgetauscht und Pläne geschmiedet werden. Den 
Abschluss des Abends bildet ein interessanter Bilder- u. Film-
vortrag von der Besenderung junger Kapgeier in Südafrika von 
Mitglied Jürgen Dämmgen,welcher es selbst dort miterlebt hat. 
Die Veranstaltung ist öffentlich und nicht an eine Mitgliedschaft 
gebunden. Wahlen finden in diesem Jahr nicht statt! 

Sana Kliniken Landkreis Biberach 
Sana Elternschule informiert über Notfälle im Säuglings- und 
Kleinkindalter 
Vortragsreihe für Eltern und Interessierte 
Was dürfen Kleinkinder essen, was nicht? Was tun, wenn das Kind 
fiebert oder sich verschluckt? Gerade im Säuglings- und Klein-
kindalter stellen sich Eltern im Alltag viele Fragen. Das Team des 
Geburtszentrums des Sana Klinikums Biberach möchte auch nach 
der Geburt für junge Familien da sein und sie unterstützen, aufklä-
ren und Ängste nehmen. Die Sana Elternschule lädt daher Eltern 
und Interessierte ein, sich über aktuelle Themen in der Erziehung 
sowie rund um die Gesundheit, Ernährung und Betreuung von Kin-
dern zu informieren. Am Mittwoch, den 12. Februar 2020 steht die 

Elternschule unter dem Motto „Notfälle im Säuglings- und Klein-
kindalter“. Dabei beschreibt Dr. Ulrich Mohl, Chefarzt der Anäs-
thesie und Notfallmediziner, häufige Notfallszenarien und erklärt, 
wie man im Fall der Fälle richtig reagiert. Der Vortrag beginnt um 
19.30 Uhr und findet im Saal 1/2 des Sana Klinikums Biberach 
statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, der Eintritt ist frei. 
Weitere Informationen sind telefonisch unter 07351 55-1255 sowie 
online unter www.kliniken-bc.de erhältlich. 

DRK-Kreisverband Biberach 
Drohnenstaffel ist jetzt startklar 
DRK-Kreisverband Biberach verschafft sich mehr Überblick - mit 
moderner Technik 
Seit Anfang Januar ist die neue Drohnenstaffel des DRK-Kreisver-
bands Biberach startbereit. Das Deutsche Rote Kreuz hat sich ein 
Jahr lang vorbereitet, um Piloten und Teams für die kleinen Flug-
geräte fit zu machen. Denn Live-Luftbilder können Leben retten. 
Der erste Einsatz ließ nicht lange auf sich warten: Die Drohnen-
staffel des DRK Biberach war am 25. Januar unterwegs, um eine 
vermisste Person zu finden. In einem Nachbar-Landkreis, ange-
fordert von der Leitstelle Bodensee-Oberschwaben. 
„Vermisste Personen finden ist eine Aufgabe, bei der uns Droh-
nen wertvolle Dienste leisten können“, sagt Michael Mutschler, 
einer der Geschäftsführer des DRK-Kreisverbands. „Wir haben 
unsere unbemannten Multikopter auch mit Wärmebild-Kameras 
ausgestattet.“ Es gibt viele andere Einsatz-Möglichkeiten, bei 
denen sich das DRK von Drohnen viel verspricht: „Aus der Luft 
kann man sich besonders schnell und besonders gut einen Über-
blick verschaffen“, sagt Mutschler. „Das hilft uns beispielsweise, 
wenn die Lage oder die Landschaft unübersichtlich sind. Oder 
auch bei Flächen- und Großschadenslagen mit vielen Verletzten.“ 
Das DRK hat sich auch auf Kooperationen vorbereitet, beispiels-
weise mit Feuerwehr, Polizei oder Katastrophenschutz, erklärt 
Alexander Schirmer. Er hat das Projekt als stellvertretender Kreis-
bereitschaftsleiter mit vorangebracht. „Nach einer Unwetterlage, 
in unzugänglichen Gebieten oder bei einem Brand können Droh-
nen sehr hilfreich sein, indem wir uns ein besseres Bild machen 
können, auch von unzugänglichen Stellen.“ Denkbar wäre zudem, 
in Zukunft mit Drohnen etwas zu transportieren, was dringend 
gebraucht wird, beispielsweise einen mobilen Defibrillator (AED: 
automatisierter externer Defibrillator) zur Reanimation. Es gibt 
bereits erste Projekte in Deutschland und in Europa, bei denen 
Drohnen zu diesem Zweck getestet werden. Nicht zuletzt können 
Drohnen die internen Abläufe des DRK unterstützen: „Natürlich 
können wir mit Bildern aus der Luft auch unsere Einsätze besser 
dokumentieren“, sagt Michael Mutschler. 
Ein Jahr Vorbereitung und Schulungen 
Ein ganzes Jahr lang hat sich das Drohnen-Team beim DRK-Kreis-
verband Biberach mit der neuen Technik beschäftigt, Schulun-
gen besucht, Lizenzen erworben, Genehmigungen eingeholt und 
Flugpraxis gesammelt. Seit Herbst haben die Aktiven den so 
genannten Flugkenntnis-Nachweis nach LuftVO § 21d und den 
Praktischen Sachkundenachweis in der Tasche - die wichtigen 
Papiere für Piloten. 
Rund 20 Köpfe zählt die Drohnenstaffel derzeit. Etwa 30.000 Euro 
hat der DRK-Kreisverband für den Start ins Drohnen-Zeitalter bis-
lang ausgegeben. Vier Drohnen und zusätzliche Ausstattung wur-
den bereits erworben, es sind Multikopter des Herstellers DJI. 
Über den Landkreis verteilt 
Die Multikopter und ihre geschulten Piloten sind auf mehrere 
Standorte im Landkreis verteilt: „Biberach, Erolzheim und Ried-
lingen“, zählt Alexander Schirmer auf. „So können wir unseren 
Landkreis, der ja in West-Ost-Richtung sehr ausgedehnt ist, am 
besten abdecken.“ Die Drohnenstaffel arbeitet ausschließlich 
ehrenamtlich. Dafür sind ehrenamtliche Helfer aus den DRK-Be-
reitschaften zusammengekommen mit hauptamtlichen DRK-Ret-
tungsdienst-Mitarbeitern sowie Fachleuten aus dem IT-Bereich, 
deren Engagement für die Drohnen ebenfalls ehrenamtlich ist. 
Und wann starten die Drohnen? 
Alarmiert wird die Drohnenstaffel zentral durch die Integrierte Leit-
stelle in Biberach. Auch dann, wenn sie wie Ende Januar zur Über-
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land-Hilfe in einen anderen Landkreis gerufen wird. „Dazu sind wir 
gern bereit“, sagt Alexander Schirmer von der Kreisbereitschafts-
leitung. „Wir sind hier in der Gegend ebenso wie im DRK-Lan-
desverband unter den ersten, die eine Drohnenstaffel am Start 
haben. Wir helfen gern. Und wir profitieren auch selbst von allen 
Erfahrungen, die wir im Einsatz sammeln können.“ 

Bündnis für Demokratie und Toleranz  
im Landkreis Biberach 
Workshop zu rechtsextremen Entwicklungen mit Sebastian 
Lipp 
Das Bündnis für Demokratie und Toleranz im Landkreis Biberach 
bietet am Mittwoch, 12. Februar 2020 um 19 Uhr im großen Sit-
zungssaal des Landratsamtes Biberach, Rollinstr. 9, einen Vortrag 
und Workshop mit Sebastian Lipp zum Thema „Rechtsextreme 
Entwicklungen - wie können wir diesen entgegenwirken?“. Lipp ist 
Journalist und Redakteur von allgaeu-rechtsaussen.de. Saalöff-
nung ist um 18.30 Uhr. 
Der Vortrag befasst sich damit, welche Entwicklungen es in Ober-
schwaben im Bereich rechtsextremer Gruppierungen gibt. In der 
anschließenden Workhop-Phase gehen die Anwesenden in den 
konkreten Austausch darüber, was man als Bürger des Landkrei-
ses Biberach gegen diese Entwicklungen tun kann, ganz im Sinne 
von: „Wehret den Anfängen“. 
Eine Anmeldung bis 10.Februar ist erforderlich, telefonisch oder 
per Email beim Bündnis für Demokratie und Toleranz im Land-
kreis Biberach, c/o Kath. Dekanat Biberach Kolpingstr. 43, 88400 
Biberach, 07351/8095 400, kontakt@demokratie-toleranz-bc.de. 

Bund erhöht Zuschüsse  
für Gebäudeenergieberatung 
Seit 1. Februar gibt es mehr Geld für die Planung einer ener-
getischen Sanierung 
Maximaler Zuschuss für Ein- und Zweifamilienhäuser steigt 
von 800 auf 1.300 Euro. Verbesserungen auch für größere 
Gebäude und Baubegleitung. 
Eine Gebäudeenergieberatung zeigt Hauseigentümerinnen und 
Hauseigentümern auf, wie sie optimal Energie und Geld spa-
ren können. Die Bundesregierung hat nun die Förderung die-
ser Dienstleistung deutlich erhöht: Seit 1. Februar 2020 gibt es 
für eine Vor-Ort-Beratung in Ein- oder Zweifamilienhäusern bis 
zu 1.300 Euro Zuschuss. Das sind 500 Euro mehr als vorher. 
Darauf weist das vom Umweltministerium Baden-Württemberg 
geförderte Informationsprogramm Zukunft Altbau hin. Der für 
die Eigentümer zu zahlende Eigenanteil beläuft sich auf nur noch 
20 Prozent des förderfähigen Beratungshonorars. Das wäre bei 
Beratungskosten von 1.600 Euro ein Eigenanteil von 320 Euro. 
„Eine Energieberatung liefert eine solide Entscheidungsgrundlage 
für eine erfolgreiche energetische Sanierung“, sagt Frank Hettler 
von Zukunft Altbau. „Jetzt sinken die Kosten dafür deutlich.“ Der 
Zuschuss wird vom Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkont-
rolle (BAFA) ausgezahlt. Übrigens: Wollen Eigentümer von zins-
günstigen KfW-Sanierungskrediten und Zuschüssen profitieren, 
ist eine Energieberatung Pflicht. 
Neutrale Informationen gibt es auch kostenfrei am Beratungstele-
fon von Zukunft Altbau 08000 12 33 33 oder per E-Mail an bera-
tungstelefon@zukunftaltbau.de. 
Nicht nur Eigentümer von Ein- und Zweifamilienhäusern erhalten 
eine bessere Förderung: „Die Beratung für Eigentümer von Wohn-
gebäuden mit drei oder mehr Wohneinheiten wird nun mit maximal 
1.700 Euro unterstützt“, so Hettler. „Das sind 600 Euro mehr als 
bislang.“ Wohnungseigentümergemeinschaften erhalten zusätz-
lich einen einmaligen Zuschuss von bis zu 500 Euro, wenn der 
Beratungsbericht in der Eigentümerversammlung erläutert wird. 
Auch die Baubegleitung durch Experten im Anschluss an eine 
Energieberatung ist seit Februar attraktiver. Ziel der Baubeglei-
tung ist eine qualitativ hochwertig durchgeführte Sanierung. Die 
Sachverständigen helfen bei der Detailplanung, unterstützen bei 
der Ausschreibung und Angebotsauswertung und kontrollieren 
die Bauausführung. Der Zuschuss wird von der KfW ausgezahlt 

(Programm 431). „An den Konditionen des Programms als sol-
ches ändert sich nichts; es werden weiterhin 50 Prozent der Kos-
ten eines Experten für Energieeffizienz übernommen. Das sind 
bis zu 4.000 Euro für eine Baubegleitung“, sagt Dieter Bindel 
vom Gebäudeenergieberaterverband GIH. Wird aber der parallel 
genutzte KfW-Kredit oder -zuschuss (Programm 151, 152 oder 
430) nicht vollständig ausgenutzt, kann die Förderung auf bis zu 
90 Prozent, also 7.200 Euro, steigen. Die exakte Höhe für den 
Zuschuss hängt dabei vom geplanten Energiestandard ab – je 
ambitionierter desto höher. 
Grundlage einer Sanierung: Die Energieberatung 
Basis einer gelungen Sanierung ist jedoch zuallererst eine Ener-
gieberatung vor Ort. Sie umfasst eine Prüfung des energetischen 
Gebäudezustandes, die Erstellung eines Sanierungskonzeptes 
samt Wirtschaftlichkeitsberechnung und eine Übersicht über 
Fördermöglichkeiten. Geeignete Fachleute gibt es auf der Inter-
netseite von Zukunft Altbau oder bei den Berufsverbänden. Die 
Expertenliste der Deutschen Energieagentur (dena) hilft eben-
falls weiter. 
Für Eigentümer in Baden-Württemberg lohnt sich die Hinzuzie-
hung einer Energieberaterin oder eines Energieberaters auch 
aus einem anderen Grund: Mit dem aus einer Vor-Ort-Beratung 
hervorgegangenem Bericht als individuellen Sanierungsfahrplan 
(iSFP) erfüllen sie die Anforderungen des landesweiten Erneu-
erbare-Wärme-Gesetzes (EWärmeG) zu einem Drittel. Im Süd-
westen muss der Wärmebedarf in bestehenden Gebäuden nach 
einem Heizungstausch zu mindestens 15 Prozent durch erneu-
erbare Energien gedeckt oder durch entsprechende Maßnahmen 
an der Gebäudehülle reduziert werden. 
Aktuelle Informationen zur energetischen Sanierung von Wohn-
häusern gibt es auch auf www.zukunftaltbau.de oder 
www.facebook.com/ZukunftAltbau. 

Das Geschäft mit dem Notfall 
Landeskriminalamt und Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg starten gemeinsam Kampagne gegen unseriöse Hand-
werksbetriebe und Notdienste 
Mehr als 1.000 Euro für eine einfache Türöffnunug? Unseriöse 
Handwerks- und Dienstleistungsbetriebe nutzen Notlagen von 
Ver braucherinnen und Verbrauchern aus: Sie verlangen für häufig 
un sachgemäß durchgeführte Leistungen völlig überhöhte Beträge 
und drängen ihre Kunden zu einer sofortigen Bezahlung. Das 
Landes kriminalamt und die Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg gehen mit einer Informationskampagne gemeinsam gegen 
das betrüge rische Geschäft mit dem Notfall vor. 
Bei Polizei und Verbraucherzentrale gehen regelmäßig Anzeigen 
und Beschwerden über unseriöse Handwerks- und Dienstleis-
tungsbetriebe ein. Die Qualität der Abzocke hat sich in letzter Zeit 
verschärft: So sind aktuell völlig überhöhte Preise für eine einfa-
che Türöffnung von über 1.000 Euro keine Seltenheit. Auch kom-
men andere Gewerke dazu: Beispielsweise fallen neuerdings bei 
der Schädlingsbekämpfung oder Rohrreinigung unseriöse Anbie-
ter durch unsachgemäße Arbeiten und unverhältnismäßig hohe 
Geldforderungen auf. 
„Mit der gemeinsamen Informationskampagne wollen wir Men-
schen helfen, sich gegen die schwarzen Schafe der Branchen zu 
wehren“, sagt Ralf Michelfelder, Präsident des Landeskriminalam-
tes Baden-Württemberg. „Wir wollen Betroffene ermutigen, sich 
an die Polizei und die Verbraucherzentrale zu wenden.“ 
Nicht selten fühlen sich Opfer unter Druck gesetzt und zu einer 
sofortigen Zahlung genötigt. „Wenn Kunden sich bedroht fühlen 
oder Angst haben, können sie über den Notruf 110 die Polizei ver-
ständigen“, rät Michelfelder. Bei Verdacht auf betrügerisches Vor-
gehen kann jederzeit eine Anzeige bei der Polizei erstattet werden. 
Verbraucherinnen und Verbraucher sollten eine Rechnung ver-
langen und nicht direkt in bar zahlen, rät die Verbraucherzent-
rale. „Im Einzelfall können wir Betroffene durch unsere Beratung 
unterstützen“, sagt Cornelia Tausch, Vorstand der Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg. „Darüber hinaus können wir auch 
zivilrechtlich gegen Anbieter vorgehen und haben dies in der Ver-
gangenheit bereits erfolgreich getan.“ 
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Durch einen regelmäßigen Austausch über neue Maschen und 
Strukturen in den einschlägigen Gewerken erhöhen Polizei und 
Verbraucherzentrale den Druck auf die „schwarzen Schafe“ im 
Handwerks- und Dienstleistungsbereich. Beide Institutionen nutzen 
dabei eigene Erkenntnisse, um Verbraucher vor Abzocke zu schüt-
zen und Straftaten in diesem Bereich konsequent zu verfolgen. 
Die gemeinsame Informationskampagne bewerben Polizei und 
Verbraucherzentrale über ihre Social Media-Kanäle sowie Post-
karten und die Broschüre „Das Geschäft mit dem Notfall“, die in 
den nächsten Tagen in allen Polizei-Dienststellen, bei der Ver-
braucherzentrale und zusätzlich online verfügbar sein werden. 
Tipps zum Thema gibt es zudem in einem ausführlichen Podcast, 
abrufbar über die Verbraucherzentrale, sowie in der SWR-Sen-
dung „Vorsicht, Verbrechen!“ am 04.02.2020. 
Tipps gegen unseriöse Handwerks- und Dienstleistungsbe-
triebe
• Notieren Sie sich Nummern ausgewählter Notdienste und ver-

wahren Sie den Zettel im Geldbeutel oder unter der Fußmatte
• Informieren Sie sich gut über die ausgewählte Firma, vereinba-

ren Sie einen Fixpreis für die gewünschte Dienstleistung
• Lassen Sie sich nicht unter Druck setzen: Im Zweifel unter-

schreiben Sie nicht, bestehen Sie auf einer Rechnung und 
bezahlen Sie nicht sofort

• Hilfe holen: Wenn Sie bedroht werden, rufen Sie die Polizei 
unter 110. Auch im Nachhinein können Polizei und Verbrau-
cherzentrale weiterhelfen

Links und weitere Informationen
• www.vz-bw.de/geschaeft-mit-dem-notfall
• Podcast: www.vz-bw.de/node/44037
• praevention.polizei-bw.de

Landeskriminalamt Baden-Württemberg 
Referat Prävention, Tel. (0711) 5401 3458, 
praevention@polizei.bwl.de 
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Bildungswerk Ochsenhausen 
Freie Plätze 
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, 
bildungswerk@t-online.de , www.bildungswerk-ochsenhausen.de 
oder im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. 
Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und Diens-
tag und Donnerstag von 14.00 - 16.00 Uhr. 
Vortrag: 
Wechseljahre - Auswirkungen und Behandlungsmöglich-
keiten 
mit Dr. med. Anton Schlegel, Facharzt für Allgemeinmedizin, und 
Dr. med. Sabine Thierauf, Fachärztin für Frauenheilkunde und 
Geburtshilfe, am Mittwoch 12. Februar um 19 Uhr im Altenzent-
rum Goldbach GmbH, Speisesaal, Bahnhofstr. 15, Ochsenhau-
sen, Kurs-Nr. 01414 
In der Mitte des Lebens erlebt jede Frau ihre Wechseljahre. Die 
hiermit verbundenen hormonellen Änderungen betreffen das 
gesamte Leben und werden sehr unterschiedlich empfunden. 
Da es auch bei Männern zu Wechseljahr-Beschwerden kommen 
kann und diese bei Stress und im Alter zunehmen, sind auch die 
Männer zu diesem Vortrag eingeladen 
Die Referenten werden die Veränderungen im Einzelnen beschrei-
ben und die individuellen Behandlungsmöglichkeiten im Detail 
erläutern. Besprochen werden Lebensstiländerungen, pflanzli-
che und hormonelle Therapiemöglichkeiten unter Berücksichti-
gung der Kontraindikation. 
Im Anschluss an den Vortrag besteht die Möglichkeit, den Refe-
renten Fragen zu stellen. 
Seminare: 
Schach für Jugendliche und Erwachsene 
Kooperation Schachabteilung SV Steinhausen 
mit Frank König immer montags ab 10. Februar an 4 Terminen 

von 19 bis 20.30 Uhr in Realschule, Im Herrschaftsbrühl 4/1, Och-
senhausen, Raum N 0.09, Kurs-Nr. 01170 
Schach ist das weltweit populärste Spiel, dessen Schönheit und 
Raffinesse Millionen Menschen begeistert. Im Grundkurs wird 
Schritt für Schritt vermittelt wie die Figuren ziehen, Notation, 
die Regeln wie Matt, Patt, En Passant. Von der ersten Stunde 
an erleben die Teilnehmenden spannende Einblicke in die Logik 
des Spiels und können ihr Wissen durch praktische Übungen und 
leichte Partien bei jedem Termin weiter vertiefen. 
Energetisches Malen 
mit Lilly Meier am Freitag 14. Februar und Freitag 13. März von 
18.30 bis 21.30 Uhr im Atelier Lilly Meier, Bergstr. 26, Rottum, 
Kurs-Nr. 01184 
Energetisches Malen ist eine Möglichkeit, die Akkus aufzuladen 
und positive Energie zu tanken. In der Ruhe liegt die Kraft. Ruhe 
bedeutet alle körperlichen und geistigen Anstrengungen runter 
zu fahren und Gelassenheit zulassen. Eine individuelle und kre-
ative Möglichkeit zur Ruhe zu kommen bietet das energetische 
Malen. Malkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Einführung in das SounderSleepSystem 
mit Ulrike Rosenfeld am Samstag 15. Februar von 14 bis 17.30 
Uhr im Fürstenbau, Schlossbezirk 4, Ochsenhausen, Raum 302, 
3. OG, Kurs-Nr. 01411 
Speziell entwickelte Übungen helfen, nachhaltig besser schlafen 
zu lernen, d.h. leichter einzuschlafen, durchzuschlafen und aus-
reichend zu schlafen. Dabei werden kleine, langsame und behut-
same Bewegungen eingesetzt, um sich im wahrsten Sinne des 
Wortes, vom Wachzustand in den Schlaf zu bewegen. 
Bitte mitbringen: Matte, warme und bequeme Kleidung, Decke, 
kleines Kissen, Tasse. 
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Pflege von Angehörigen  
steigert die Rente 
Die Pflege von Familienangehörigen bedeutet für Pflegende oft 
ein Zurückstecken im Beruf - manchmal sogar die komplette 
Berufsaufgabe. Die Pflegekasse zahlt für nicht erwerbsmäßig 
tätige Pflegepersonen unter bestimmten Voraussetzungen Bei-
träge zur Rentenversicherung ein. Auf diese Weise waren 2017 
in Baden-Württemberg über 78.000 Personen in der Renten-
versicherung pflichtversichert und haben dadurch Rentenan-
wartschaften erworben. Wie viele Beiträge im Einzelfall von der 
Pflegekasse eingezahlt werden, hängt unter anderem vom Zei-
tumfang, dem Pflegegrad sowie dem Ort, an dem die Pflege 
ausgeübt wird, ab. 
Als Pflegeperson gilt, wer eine oder mehrere pflegebedürftige Per-
sonen mit Pflegegrad 2 oder höher in einer häuslichen Umgebung 
pflegt. Die Pflege muss dabei mindestens 10 Stunden, verteilt 
auf wenigstens zwei Tage pro Woche, ausgeübt werden. Zusätz-
lich dürfen Pflegepersonen nebenbei nicht mehr als 30 Stunden 
arbeiten. Die Pflegebedürftigkeit prüft der Medizinische Dienst 
der Krankenkassen (MDK). 
Weitere Informationen und Berechnungsbeispiele enthält die Bro-
schüre »Rente für Pflegepersonen: Ihr Einsatz lohnt sich«. Sie 
kann kostenlos unter der Telefonnummer 0721 825-23888 oder 
per E-Mail (presse@drv-bw.de) bestellt werden. Im Internet unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de steht die Broschüre eben-
falls als PDF zum Herunterladen zur Verfügung. 
Weitere Auskünfte zu den Themen Prävention, Rehabilitation, 
Altersvorsorge und Rente gibt es bei der Deutschen Renten-
versicherung Baden-Württemberg in den Regionalzentren und 
Außenstellen im ganzen Land, über das kostenlose Servicetele-
fon unter 0800 100048024, bei den ehrenamtlich tätigen Versi-
chertenberaterinnen und -beratern sowie im Internet unter www.
deutsche-rentenversicherung-bw.de. 
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Agentur für Arbeit am 18. Februar geschlossen 
Am Dienstag, 18. Februar, bleibt die Agentur für Arbeit Ulm ein-
schließlich des Berufsinformationszentrums wegen einer internen 
Veranstaltung ganztägig geschlossen. Die Schließung betrifft auch 
die Agentur für Arbeit Ehingen in der Talstraße und die Agentur für 
Arbeit Biberach in der Waldseer Straße und Rollinstraße. Antrag-
stellern entstehen keine rechtlichen Nachteile, wenn sie sich am 
darauffolgenden Tag an die Arbeitsagentur wenden. 
Das Service-Center ist wie immer werktags von 8 Uhr bis 18 Uhr 
unter der kostenfreien Service-Rufnummer 0800 4 5555 00 tele-
fonisch zu erreichen. 
Falschmeldung zum Thema KiZ (Kinderzuschlag) sorgt für 
Irritationen: 
Bedingungslosen Kinderzuschlag gibt es nicht 
In den sozialen Medien verbreitete sich aktuell die Falschmeldung, 
dass jeder Empfänger von Kindergeld auch einen Anspruch auf 
Kinderzuschlag in Höhe von 184 Euro hat. Die starre obere Ein-
kommensgrenze wurde zum 01.01.2020 zwar aufgehoben, aber 
wenn die Eltern mehr verdienen, als sie für sich selbst benöti-
gen, verringert sich der Zuschlag individuell je nach Einkommen 
und Vermögen der Eltern und Kinder nach und nach, bis kein 
Anspruch mehr besteht. 
Der Kinderzuschlag kann, abhängig von der finanziellen Situa-
tion der Familie, pro Kind bis zu 185 Euro monatlich betragen. 
Ob sich eine Antragstellung bei der zuständigen Familienkasse der 
Bundesagentur für Arbeit lohnt, können Sie einfach und schnell mit 
den KiZ-Lotsen unter www.kinderzuschlag.de herausfinden. Dort 
können Sie ggf. den Kinderzuschlag auch direkt online beantragen. 

Entdecken Sie unser
Kleinanzeigenportal

JETZT

NEU

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Auf unserem neuen 
Kleinanzeigenportal finden Sie 

zu verschiedenen Themen kreativ 
gestaltete Anzeigenvorlagen, die 

Sie in wenigen einfachen 
Schritten pesonalisiert in 

Ihrem Mitteilungsblatt 
veröffentlichen können.
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und Gute!

Lass es krachen.
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Jetzt reinklicken:

www.duv-wagner.de

AUCH MOBIL!

Tel.: 0241-442 989
www.misereor.de/
info-testament

Nach Ihnen 
die Zukunft?
Sie möchten Menschen helfen – auch über 
Ihr eigenes Leben hinaus? Bestellen Sie 
unseren kostenlosen Testament-Ratgeber. 

Ihre Spende  

hilft kranken Kindern!

Bitte online spenden unter: 

www.kinder-bethel.de
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Nachhilfe  
Kl. 4 bis zum Abi

Ma, De, Eng. sehr preiswert. (gewerblich)  
015792470362

Die Zeit war viel zu kurz,
doch alle Zeit der Welt mit dir, wäre nicht genug gewesen.

Uschi Dörfler
geb. Schneider

* 8. November 1966    † 31. Januar 2020

Tannheim

In ewiger Liebe und Dankbarkeit:
Dein Ehemann: Manfred
Deine Kinder: Alicia und Vanessa
Deine Mutter: Elfriede mit Wilfried
Deine Geschwister: Helmut, Gitte und Irene mit Familien

Die Trauerfeier findet am Freitag, 7. Februar 2020 
um 14.00 Uhr in der kath. Pfarrkirche in Tannheim mit 
anschließender Urnenbeisetzung auf dem Friedhof statt.

Uschi war ein viel zu lebensfroher Mensch für schwarz. 
Sie wünscht sich von euch bunte Kleidung für die 
Beerdigung.

Von Beileidsbezeigungen am Grab bitten wir Abstand zu 
nehmen.

Allgemeinarztpraxis 
Dr. med. Marion Schrenker  

Heidenbühlstr. 1, 88450 Berkheim 
 

Die Praxis ist vom 17.02. bis 28.02.2020 
wegen Urlaub geschlossen. 

 

Vertretung: Die Ärzte der umliegenden Gemeinden.           

Bereit für etwas Neues?
WIR STELLEN EIN.

Kreissparkasse 
BiberachSie über unser Karriereportal www.ksk-bc.de

WIR BIETENSIE SUCHEN

Als Privatkundenberater 
übernehmen Sie die Verantwortung  
für die Kunden eines Teilmarktes 
unseres breit aufgestellten 
Geschäftsgebiets. 
 
Die ganzheitliche, individuelle und 
lösungsorientierte Beratung sowie 
die Intensivierung und der 
Ausbau bestehender 
Kundenverbindungen bilden den 
Fokus Ihres Aufgabengebiets.

Privatkundenberater 
(m/w/d)

Möchten Sie Teil eines Teams von 
rund 840 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern bei einer führenden 
und erfolgreichen Sparkasse sein? 
Ihnen sind ein familiäres 
Betriebsklima, eine umfangreiche 
betriebliche Altersversorgung und die 
Vereinbarkeit von Beruf und Familie 
wichtig? 
Sie sind engagiert und wollen 
eigenverantwortlich arbeiten? 
 
Dann sind Sie bei uns genau richtig!

STELLENANGEBOTE

TRAUERANZEIGEN

UNTERRICHT

ÄRZTE

MIT IHRER HILFE RETTET 
ÄRZTE OHNE GRENZEN LEBEN.

www.aerzte-ohne-grenzen.de / spenden

 Spendenkonto: 
Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE 72 3702 0500 0009 7097 00
BIC: BFSWDE33XXX

WIE DAS DER KLEINEN ALLERE FREDERICA AUS DEM 
TSCHAD: Das Mädchen ist plötzlich schwach und nicht 
mehr ansprechbar. Sie schläft zwar unter einem Moskito-
netz. Dennoch zeigt der Schnelltest, dass sie Malaria hat. 
Die von Mücken übertragene Krankheit ist hier eine der 
häufi gsten Todesursachen bei kleinen Kindern. ärzte 
ohne grenzen behandelt die Zweijährige, bis sie wieder 
gesund ist und nach Hause kann. Wir hören nicht auf 
zu helfen. Hören Sie nicht auf zu spenden.
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst 112
Notarzt
Polizei 110
Krankentransporte 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt 922 - 0
 Fax 922-99

Wochenend-Notrufnummer Bauhof 0152 24018268
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen (07352) 202050
Polizeirevier Biberach (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim 2661

Wohnberatung im Alter und bei
Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach (07351) 5005-130
 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So) Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller  siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach (07565) 5409

Telefonseelsorge
Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr (0800) 1110111
oder (0800) 1110222

Kindergarten Tannheim 448

Grundschule Tannheim 922-50
Hauptschule Rot an der Rot 921-0
Montessori-Schule Illertal 911288

Kläranlage Tannheim 809

Landratsamt Biberach (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr. (0800) 3629-477

Rathaus-Dienstzeiten:
montags  8.00 - 12.00 Uhr/13.30 - 18.00 Uhr 
dienstags - freitags   8.00 - 12.00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag: 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
08./09. Februar 2020 

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
- Alten- und Krankenpflege - 24-Stunden-Rufbereitschaft - 

Tel. (07352) 92300
- Haus- und Familienpflege, Tel. (07352) 923033
- Betreuungsgruppe Silberperlen
 Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (07352) 923017

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst Rufnr. 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst: Rufnr. 01801 929343
Augenärztlicher Notfalldienst: Rufnr. 01801 929350

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Kreisklinik Biberach, Ziegelhaus-
straße 50, Biberach, 
Sa., Sonn- und Feiertag, 8.00 - 22.00 Uhr, ohne Voranmeldung.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme Univer-
sitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. (01805) 911610 für den Landkreis Bibe-
rach (Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42ct/
Minute; Bandansage)

Apotheken
Samstag, 08. Februar 2020 (ab 08:30 Uhr) 
Markt-Apotheke Biberach, Marktplatz 10, Tel. (07351) 15900 
Sonntag, 09. Februar 2020 (ab 08:30 Uhr) 
Apotheke im Umlachtal Eberhardzell, Fischbacher Str. 19, 
Tel. (07355) 93160 
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Apothekennotdienst in Memmingen/
Rot a.d. Rot/Kirchdorf/Erolzheim/Aitrach:
Samstag, 08. Februar 2020 (ab 08:30 Uhr) 
Apotheke Kirchdorf, Hochhausstr. 3, Tel. (07354) 1212 
Ludwigs-Apotheke Memmingen, Machnigstr. 4, 
Tel. (08331) 63062 
Sonntag, 09. Februar 2020 (ab 08:30 Uhr) 
Iller-Apotheke Aitrach, Schmiedgässle 3, Tel. (07565) 98070 
Anna-Apotheke, Memmingen, Schweitzerstr. 58, 
Tel. (08331) 5706 

Hausärztin
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Physiotherapie/Osteopathie:
Frau Stützle, Tel. 9112411

Tierärzte 
Dr. Gauchel Tel. 2644
Dr. Storch Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr: Freitag, 14. Februar 2020 
Papiertonne: Dienstag, 25. Februar 2020 
Gelber Sack: Mittwoch, 26. Februar 2020 

Grüngutannahme
Dezember bis Februar: Freitag,16:00 – 17:00 Uhr 
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee



Zeppelinstraße 4 88459 Tannheim Telefon 08395/2386
keller-ettmueller@t-online.de

Meisterbetrieb

Schrott Trunke GmbH & Co. KG
Schrott & Metallhandel

Container-Dienst
(Müll, Holz und Bauschutt)

Privat und Gewerblich
Telefon 08395 / 911188
Mobil 0160 / 8018391

WirWirWi sindsindsi Ihr kompetenternternt Partnertnert r für ZimmeZimmeZi rerarbeitenitenit allealleal r Art!

Massivholzhäuser in
einstofflicher Bauweise

Neu: Kranvermietu
ng!

Manitou, Hubhöhe bi
s 25m,

Tragkraft 4t, Kranwinde 3t,

vielseitig einsetzba
r

88459 Tannheim
Tannheimer Straße 20
Telefon 08395 /7694
Mobil 0176 /23610157

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-0

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
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Ihr Ansprechpartner vor Ort
H andel  H andwek  D ienstleistung

Sehr geehrte Kunden,

ab März 2020 steht unser Postfach nicht mehr 
zur Verfügung. 
Wir bitten Sie daher, alle Zusendungen nur 
noch an unsere Hausadresse zu adressieren:

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14, 70806 Korwestheim

Vielen Dank,
das Team von Druck + Verlag Wagner

Postfachkündigung

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige 
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam 
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen? 
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-0

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 8 Gesundheit

& Beauty

Elektriker/innen und
Servicetechniker/innen
um den Standort Pless gesucht!

Gutes Fortbildungsprogramm, unbefristeter Ver-
trag, attraktive Vergütung, abwechslungsreiche 
Tätigkeit, Top Team mit motivierten Kollegen, an-
genehmes Arbeitsumfeld, Firmenhandy, mit dem 
Montagewagen nach Hause fahren.

Bewerbung bitte an:
EKraft
Gewerbestraße 8, 87787 Wolfertschwenden
Florian.schropp@ekraft.energy
oder unter der Telefonnummer: 01773243508

GESCHÄFTSANZEIGEN


